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Die 6. Tannheimer Frühjahrsflurputzete ist abgeschlossen 
Der Termin war für den 09.04.2022 angekündigt, an dem auch die 3. 
Müllsammelaktion des Landkreises Biberach stattfand. 

Das Aprilwetter hatte allerdings an diesem Tag seinem Namen alle Ehre 
gemacht. Schneefall war vorhergesagt, weshalb sich am 09.04. nur 
ganz mutige, wetterfeste Tannheimer Bürger und Bürgerinnen auf den 
Weg machten um auf 6 vorgegebenen Routen den Müll aufzusammeln. 

Das hieß aber nicht, dass auf den anderen 20 Routen in und um Tann-
heim der Müll liegen blieb. Bereits am Montag, 11.04., starteten bei 
gutem Wetter die Kinder der vier Grundschulklassen mit den Lehrerin-
nen und Eltern zur Flurputzete. Auch die Montessori-Schule beteiligte 
sich mit zwei Gruppen an der Aktion. 

Die restlichen 14 Strecken wurden im Laufe der folgenden Woche in 
Kleingruppen, bei trockenem Frühlingswetter, vom Müll befreit. Alle 
Beteiligten hatten schon im Vorfeld die Routenpläne und die Müllsä-
cke bekommen und die vollen Säcke konnten dann im Bauhof abge-
stellt werden. Leider mussten wir auch dieses Jahr wieder feststellen, 
dass vor allem die Waldgebiete in Richtung Rot an der Rot als Mülla-
blageplatz benutzt werden. Autoreifen, ein 2 m langes Karosserieteil, 
16 blaue Säcke mit Bauschutt, Farbdeckel, alte Schuhe und vieles 
mehr war im Wald entsorgt worden, berichtete Gerhard Preinl von sei-
ner Tour. Unser Ziel, dass wir die Gemeinde sind in der am wenigsten 
weggeworfen wird, kann durch solch rücksichtsloses Verhalten man-
cher Menschen nicht erreicht werden. 

Leider fiel das gemeinsame Zusammensitzen und die Bewirtung durch 
das Seniorenteam im Pfarrgemeindehaus wegen der unsicheren Wet-
terlage aus. 

An alle freiwilligen großen und kleinen Helferinnen und Helfer ein herz-
liches Dankeschön. 
Die Organisatoren 
 

 

Lea mit ihrer Mama Daniela Stubbe und Lukas mit sei-
ner Oma Lieselotte Trinkle hatten sich trotz des schlech-
ten Wetters am 09.04. die Ortsrunde vorgenommen. 
2 1/2 Stunden waren sie unterwegs.

Die 1. Klasse der Grundschule Tannheim hat fleißig mit-
gesammelt.



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 28. April 2022� 3

A������� B���������������

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 20.04.2022	  
1.	� Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim: 
	 Sanierung Hochbehälter Tannenschorren 
	 - Sachstandsbericht 
	 - �Vergabe von Ingenieurleistungen zur Untersuchung des 

Hochbehälters 
Der Hochbehälter Tannenschorren wurde im Jahre 1957 errich-
tet und im Jahre 1970 erweitert. Bei der letzten Wasserschau 
durch das Landratsamt wurde angeordnet, dass bei der nächsten 
Behälterreinigung eine Bestandsaufnahme durch ein Ingenieur-
büro vorzunehmen ist und anschließend ein Sanierungskonzept 
entwickelt werden muss. Hierbei ist auch zu prüfen, wie die Ein-
sehbarkeit der Kammern verbessert werden kann. 
Rückblick: Bereits bei der Konzeptstudie aus dem Jahre 2008 
war bei den mittelfristig anstehenden Sanierungen eine neue 
Beschichtung der Behälterwände im Hochbehälter mit Herstel-
lungskosten von netto 130 T € angegeben. 
Am 15.03.2022 fand nun die Behälterreinigung der ersten Kammer 
statt. Herr Braig vom Ingenieurbüro AGP hat hierzu eine Zustands-
feststellung mit den wesentlichen, festgestellten Mängeln erstellt. 
Um eine Einschätzung über den Erhaltungszustand und den not-
wendigen Instandsetzungsaufwand des Bauwerks treffen zu kön-
nen, empfiehlt AGP, im Zuge der Reinigung der linken Kammer, 
eine betontechnologische Untersuchung durchzuführen. Auf die-
ser Grundlage kann dann ein Instandsetzungskonzept ausgear-
beitet werden. 
Am 21.03.2022 hat nun AGP ein Honorarangebot zur Durch-
führung von betontechnologischen Untersuchungen vorgelegt. 
Zusammenfassend geht es dabei um die Schadensaufnahme 
der Wasserkammer, die Prüfungen und Laborkosten, die Erstel-
lung des Untersuchungsberichts sowie die Darlegung der plane-
rischen und betrieblichen Aspekte. 
Der Gemeinderat nahm vom Sachstand Kenntnis. Einstim-
mig wurde beschlossen, dass das Ingenieurbüro AGP mit der 
Erstellung der betontechnologischen Untersuchungen, der 
Zustandsanalyse und des Instandsetzungskonzepts beauftragt 
wird. Die Gesamtkosten belaufen sich auf netto 6.682,88 €. 
  
2.	 Kommunaler Friedhof 
	 - Anlage von weiteren Urnengräbern 
	 - Vergabe zur Lieferung von Urnenringen	  
Der Vorsitzende erläuterte die Planung anhand eines Lageplans. 
Entsprechend dem Beschluss aus der Sitzung vom 25.10.2021 
wurden die Urnengräber in ovaler Form mit einem einheitlichen 
Radius von 10 m eingeplant. Der neu anzulegende Zugangsbe-
reich (wassergebundene Sand-/Splittmischung) hat nun in der 
Mitte eine Breite von 2,5 m und wird mit Granit-Einzeiler-Pflas-
tersteinen abgegrenzt. Am östlichen Ende des Feldes wird ein 
Laubbaum entsprechend dem benachbarten Urnenquaderfeld 
gepflanzt. 
Durch die ovale Aufteilung, in der sich jeweils 5 bzw. 6 Gräber 
befinden, ergibt sich genügend Platz für Angehörige und Trauer-
gäste bei Urnenbeisetzungen oder auch um mit einer Gehhilfe an 
die Gräber zu gelangen. Bei der Anlegung von jeweils zwei Reihen 
könnten 20 bzw. 22 Urnengräber in diesem Bereich entstehen. 
Die Bauleistungen können wie bei der Anlage des Urnenquader-
feldes vom Bauhof erbracht werden. Der Gemeinderat stimmte 
der Planung einstimmig zu. 
Es wurden Angebote zu verschiedenen Materialien eingeholt. Es 
werden zunächst 11 Urnengräberumrandungen (79*66 cm) in Gra-
nit grau-hell gestrahlt (Grundmaterial Beton) bei der Firma Krea-
tiv Werkstein Josef Härle bestellt. Die Kosten belaufen sich incl. 
Anfuhr und MwSt. auf 2.782,22 €. 
In der Folge muss die gemeindliche Friedhofssatzung bezüg-
lich der Gestaltungsvorschriften für diesen neuen Bereich ange-

passt werden. Im Rat herrscht die mehrheitliche Meinung, dass 
eine individuelle Gestaltung der kleinen Urnengräber ermöglicht 
werden soll (z. B. Bepflanzung oder einheitliche Verschlussplatte, 
kleines Kreuz oder kleiner Grabstein innerhalb des Rahmens). 
  
3.	� Gemeinsamer Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 

Biberach“ 
	 - Betriebskostenabrechnung 2021 
Die Stadt Laupheim legt der Gemeinde Tannheim mit Schrei-
ben vom 29.03.2022 die Betriebskostenabrechnung für das Jahr 
2021 vor. Demnach ist in diesem Zeitraum ein Abmangel in Höhe 
von 203.028,28 € angefallen. Dieser ungedeckte Aufwand wird 
auf der Grundlage der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung vom 
18.11.2019 im Verhältnis der Einwohnerzahl der beteiligten Städte 
und Gemeinden untereinander aufgeteilt. Die Abrechnungsein-
heit je Einwohner beläuft sich somit für die Gemeinde Tannheim 
auf rd. 2,25 €. Bei 2.497 Einwohner beläuft sich der Abmangel 
2021 auf 5.616,25 €. Im Haushaltsplan 2022 sind Planmittel in 
Höhe von 5.000 € vorgesehen. Von der Stadt Laupheim für den 
gemeinsamen Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis Biber-
ach“ vorgelegten Betriebskostenabrechnung 2021 wurde vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
  
4. Bekanntgaben und Anfragen 
Nächste Sitzungstermine: 
Montag, den 23.05.2022 
Mittwoch, den 22.06.2022 
Montag, den 11.07.2022 
Montag, den 01.08.2022 
  
- 	� Besichtigung der Sporthalle (Mängelliste des SV Tannheim, 

Erneuerung der beiden Weitsprungbalken): Am 28.03.2022 
waren die Ratsmitglieder zu einer Besichtigung des Sport-
gebäudes eingeladen. Neben 6 Gemeinderäten und 3 Vertre-
tern des Vereins nahmen auch Frau Rektorin Bail, Herr Blanz, 
Herr Stützle und Herr Bürgermeister Wonhas daran teil. In 
der Beratung wurden die einzelnen Punkte kurz resümiert. 
Die Gemeinde wird einen Schimmelspezialisten hinzuziehen, 
welcher beurteilen kann, ob es sich an den aufgezeigten Stel-
len tatsächlich um Schimmel handelt und was dagegen getan 
werden kann. 

-	� Im Außenbereich sprach Frau Bail die sehr in die Jahre gekom-
menen Absprungbalken bei der Weitsprunggrube an. Es wurde 
beschlossen die beiden Sprungbalkenanlagen zu erneuern. 
Die angrenzende Kunststofffläche sowie die Laufbahn wer-
den voraussichtlich im Monat Mai von der Firma Haas gerei-
nigt und an den wesentlichen Stellen (Risse) saniert. 

-	� Breitbandausbau:  Backbone-Netz des Landkreises/Aus-
bauprogramm „weiße Flecken“: Aufgrund der Beschluss-
lage vom 21.03.2022 zur Änderung des Backbone-Netzes 
auf der Gemarkung Tannheim musste der Masterplan für den 
FTTB-Ausbau sowie die Ausschreibungsunterlagen „weiße 
Flecken“ nochmals abgestimmt und geändert werden. Vor 
Ostern werden die technisch-wirtschaftlichen Unterlagen zur 
Angebotsphase fertig gestellt. Aufgrund von vorgegebenen 
Fristen dürfte die Vergabesitzung Ende Juni oder im Juli statt-
finden. In Verbindung mit dem Ausbau der „weißen Flecken“ 
werden entlang der Haupttrassen auch Gebäude im Förder-
programm „graue Flecken“ mit angeschlossen. Dies betrifft 
vor allem den Bereich Schule, DGH, Bauhof und den Bereich 
in der östlichen Bahnhofstraße/Oyhofer Straße/Härtleweg. 

-	� Beschaffung Digitalfunk  für die freiwillige Feuerwehr: Im 
Haushaltsplan sind hierfür bereits Mittel eingestellt. Herr Kom-
mandant Reisch erläuterte ausführlich den Sachverhalt. Im 
Vorfeld fanden Vorführungen statt. Fördermittel sind bereits 
beantragt. Er berichtete von der Prüfung der Angebote und 
schlug vor, den Auftrag an die Firma KFT Selectric zum Ange-
botspreis von 12.159,90 € zu vergeben. Der Gemeinderat 
stimmte wegen der kurzen Bindefrist des Angebots dem Eil-
antrag einstimmig zu. 
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-	� Einverständniserklärung zur Terrassenüberdachung für eine 
Eigentumswohnung am Rathausplatz 4 

-	� Die Machbarkeitsstudie zum ehemaligen Bankgebäude in 
der Zeppelinstraße wurde am 24.03.2022 dem Gemeinderat 
und der Interessensgemeinschaft vom Architekten Groß und 
vom Fachberater Beck ausführlich vorgestellt. Die Bürger-
schaft wird demnächst über das Mitteilungsblatt informiert. 

-	� Die Gemeinde begrüßt eine beabsichtigte Vertragsverlänge-
rung zur Grüngutplatzbetreuung bei der Hofstelle Schlecht 
durch den Abfallwirtschaftsbetrieb 

-	� Verpachtung des Mooshauser Gemeindewaldes für Winde-
nergie:  Es wird auf die öffentliche Gemeinderatssitzung in 
Aitrach am 09.05.2022 (19 Uhr) verwiesen. 

-	� Abbau des öffentlichen Telefons bei der Hauptstraße 40 durch 
die Deutsche Telekom (Nachfrage drastisch gesunken, keine 
gesetzliche Verpflichtung mehr) 

-	� Hochwasserschutz: Am Ortsbach wurde eine Rechenan-
lage mittlerweile erneuert. Kommandant Reisch berichtet, 
dass in der nächsten Feuerwehrprobe unter Hinzuziehung 
des Mühlenbesitzers und des Bauhofleiters die Handhabung 
des Rechens und erforderliche Maßnahmen um den Alarmie-
rungsplan besprochen und geübt werden. 

Aktuelle Corona-Zahl der Gemeinde Tannheim 
Stand Montag, 25. April 2022, 10:00 Uhr, sind  17 Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde mit dem Corona-Virus infiziert. 
Wir bitten Sie, die Corona-Verordnung BW weiterhin zu beachten. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
 
Wir gratulieren �
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
  
Frau Liselotte Hillmann, Erdbirnweg 22, 
zum 75. Geburtstag am 29. April 2022. 
  
Herrn Georg Resch, Birkenweg 5, 
zum 75. Geburtstag am 30. April 2022. 
  
Herrn und Frau Richard und Gerda Maria Moser, Illertalring 35, 
zur Eisernen Hochzeit am 04. Mai 2022. 
  
Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
ihnen alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister
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Tannheimer Wochenmarkt 
Am Donnerstag  28. April starten wir voller Vorfreude mit unse-
rem Wochenmarkt in Tannheim. 
Sie dürfen sich auf viele regionale Leckereien  freuen! 
Wir möchten ihnen unsere Marktstände kurz vorstellen, aber am 
Besten machen sie sich selbst ein Bild bei unserem Eröffnungs-
markt auf dem Rathausplatz! 
Zum Mitnehmen: 
Käse: d‘r Senn 
Obst & Gemüse, italienische Feinkost: il pomodoro 
Brot: Allgäuer Genussbäcker 
Eier: Geflügelhof Reisch 
Honig und Bienenprodukte:  Familie  Reisch 
Nudeln und Eierlikör: Stefan Beutel 
Zum Genießen vor Ort: 
Getränke: Elternbeirat vom Kindergarten Tannheim 

Essen: Fischerverein Tannheim 
Crepes- und Kaffeewagen: Familie Franzen 
Kommen sie vorbei und lassen sich von unseren Markhändlern 
selbst überzeugen. Genießen sie den Feierabend gemeinsam mit 
ihren Freunden auf dem Marktplatz in Tannheim. Wir freuen uns 
wenn sie am 28. April von 16.00 -18.00 Uhr den Start unseres 
Wochenmarktes mit uns feiern! 
Falls sich das Aprilwetter noch nicht verabschiedet hat, können 
sie in dem großen Zelt trotzdem im Trockenen stehen! 
Bei Fragen oder Anregungen dürfen sie uns sehr gerne anspre-
chen. 
Ihr Marktteam:  Angelika Beer, Irina Kretz, Julia Müller, Andreas 
Reisch, Bettina Schmid
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 02. Mai 2022, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 
 
VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Achtung! Unser Büro zieht um - neue Adresse: Marktplatz 15 
(ehem. Praxis Zembrod) - deshalb ist unser Büro am Donners-
tag, 5. Mai und Freitag, den 6. Mai geschlossen. Sie erreichen 
uns nur per E-Mail! 

Es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 28.04.2022 
ONLINE- Yin-Yoga in Kombination mit ätherischen Ölen für 
alle  (Sabrina Hölzl), 4 Termine, wöchentlich, 18:15 - 19:30 Uhr 
Samstag, 30.04.2022 
Handlettering - Kunst der schönen Wörter „Muttertag“, für 
Anfänger  (Stefanie Moll), 1 Termin, 9 -14 Uhr, Michael-von-Jung-
Schule, Kirchdorf, Eingang Nord, Lehrerparkplatz 
Schweißen und Schmieden, künstlerisches Gestalten von 
Metall  (Josef Wehrle), 2 Termine, wöchentlich, 10 - 17 Uhr, 
Hofstelle Wehrle, Unteropfingen -noch 2 Plätze frei - 
Montag, 02.05.2022 
Meinen inneren Kritiker zähmen - Selbstannahme stärken  
(Iris Espenlaub), 1 Termin, 18:30 - 21:30 Uhr, Rathaus Erolzheim, 
Sitzungssaal groß, 2. OG, Haupteingang 
ONLINE - Entspannung zum Wochenstart,  (Sabrina Fischäß), 
4 Termine, 7:30 - 8:15 Uhr 
Ballett Erwachsene Anfänger  (Nadine Michel), 8 Termine,
18:45 - 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Donnerstag, 05.05.2022 
Vortrag:70 Jahre Baden-Württemberg - eine Erfolgsge-
schichte?  Kooperation mit dem Bildungswerk Ochsenhausen 
(Peter Schneider), 1 Termin, 19 - 21:30 Uhr, Kundenhalle KSK, 
Ochsenhausen 
Freitag, 06.05.2022 
Nordic Walking am Abend -Einsteiger  (Adelinde Beck), 3 Ter-
mine, wöchentlich, 18 - 19:30, Parkplatz Mehrzweckhalle, Erolz-
heim 
Samstag, 07.05.2022  
Geschenk zum Muttertag (Martina Niedermaier), 1 Termin, 
15 - 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe, Haupteingang. 
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Donnerstag, 12.05.2022 
Vortrag (HYBRID) Öffentlichkeitsarbeit leicht gemacht  
(Andreas Spengler), Kooperation vhs Biberach, 1 Termin, 
18:30 - 21:30 Uhr, vhs Biberach, Raum 17, oder online. 
Freitag,  13.05.2022 
Original Thailändische Küche „Sommergrillen und Salate“ 
(Pimphawan Ebinger), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, Realschule Erolzheim 
Samstag, 14.05.2022 
Android - Smartphone und Tablet - Grundlagen FÜR ANFÄN-
GER!  (Harald Belz), 1 Termin, 9:30 - 15:15 Uhr, Rathaus Erolz-
heim, Sitzungssaal groß, 2. OG 
Photo Scrapbooking für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene (Isabel Gaus), 1 Termin, 14 - 17 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schülercafe 
Sonntag, 15.05.2022 
Menschen und Porträts fotografieren indoor und outdoor. 
Workshop - mit vielen Tipps und Tricks, (Karl Wobig), 1 Termin, 
9 -17 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß, 2. OG 
NEUE Kurse, die nicht im Semesterprogrammheft ausge-
schrieben sind: 
NEU! Backkurse (Violeta Kristen, Konditormeisterin), am 
21.05.2022, Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über den 
Innenhof, Das feine französische Trendgebäck - Macarons,  
9 - 13 Uhr, Gesünder naschen ohne Zucker,  14:30 - 18:30 Uhr, 
genaue Infos auf der Homepage 
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Landratsamt Biberach und Außenstellen  
schließen am Montag, 2. Mai bereits um 12 Uhr 
Am Montag, 2. Mai, schließen das Landratsamt Biberach und die 
Außenstellen in Biberach, Riedlingen, Laupheim und Ochsenhau-
sen bereits um 12 Uhr. Grund dafür ist eine interne Veranstaltung.
 
AG Sorgende Gemeinschaft  
im Landkreis Biberach informiert 
Mobil sein - mobil bleiben 
Unter dem Ansatz der «Sorgenden Gemeinschaft» entstehen in 
vielen Gemeinden und Städten Bewegungen, mit dem Ziel das 
„Miteinander leben“ und „Füreinander sorgen“ neu zu gestalten. 
Die Artikelserie „Sorgende Gemeinschaft“ bietet alle drei Wochen 
eine Information zum Thema. 
Mobilität ist vielfältig - in ihren Motiven sowie in ihrer Erschei-
nungsform. Mobilität dient unterschiedlichen Zwecken: zum einen 
ist sie Fortbewegungsmittel, zum anderen ist sie aber auch Mittel 
zum Erhalt der gesellschaftlichen und sozialen Teilhabe. 
Das gängigste Fortbewegungsmittel ist besonders im ländli-
chen Raum nach wie vor der private PKW. Angesichts des Kli-
mawandels und endlicher fossiler Rohstoffe muss die Mobilität 
der Zukunft vielfältiger sein und braucht attraktive Angebote. Es 
gilt für verschiedene Nutzergruppen jeweils passende Mobilitäts-
optionen zu entwickeln. 
Wo der öffentliche Nahverkehr kein oder nur ein geringes Ange-
bot vorhält, kann die Mobilität durch die Installation von Gemein-
schaftsverkehren verbessert werden. Mit Gemeinschaftsverkehren 
ist die Einrichtung organisierter Fahrdienste gemeint. Dies kann 
mit dem privaten PKW oder sogar mit einem Kleinbus sein, der 
eigens von der Gemeinde oder der Institution eingesetzt wird. In 
einigen Städten und Gemeinden des Landkreises und auch dar-
über hinaus, wird dieser Nachfrage schon vorbildlich Rechnung 
getragen. Es gibt einen Fahr- und Begleitdienst für mobilitäts-
eingeschränkte Personen in Riedlingen, Bad Buchau, Biberach, 
Hochdorf und Laupheim. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie sich einbringen? Die 
AG Sorgende Gemeinschaft steht für Fragen und Unterstützung 
bereit. Kontakt: Altenhilfefachberaterin Gertraud Koch, 07351 
527616 oder gertraud.koch@biberach.de.

Landkreis Biberach erwirbt ehemaliges Alten-
wohnheim in Bad Buchau zur Unterbringung von 
Flüchtlingen und richtet einen Containerstandort 
in Riedlingen ein 
Seit Herbst letzten Jahres steigen die Flüchtlingszahlen bun-
desweit und auch im Landkreis Biberach wieder deutlich an. 
Der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine hat die Situation 
nochmals verschärft. In Zeiten der Flüchtlingskrise in den Jahren 
2015/2016 standen dem Landkreis fast 3.000 Plätze für Geflüch-
tete zur Verfügung. Diese Plätze wurden in den letzten Jahren 
massiv abgebaut. Aufgrund der aktuellen Situation müssen nun 
wieder Kapazitäten geschaffen werden. Der Kreistag hat in seiner 
vergangenen Sitzung den Kauf eines ehemaligen Altenwohnheims 
in Bad Buchau (Marienheim) im nichtöffentlichen Teil beschlos-
sen. Das Gebäude soll als Gemeinschaftsunterkunft für Geflüch-
tete dienen. „Neben vielen Mietlösungen im gesamten Landkreis, 
sowie die im Eigentum des Landkreises stehenden Unterkünfte in 
Laupheim, Biberach und den ehemaligen Krankenhäusern Och-
senhausen und Riedlingen bietet sich in Bad Buchau mit dem 
Marienheim die Möglichkeit, ein sehr gut geeignetes Gebäude für 
die Unterbringung von Flüchtlingen zu erwerben.“, so Landrat Dr. 
Heiko Schmid. Das Landratsamt geht davon aus, dass dort rund 
80 Flüchtlinge untergebracht werden können. Die Gebäudekos-
ten können über die Erstattungen des Landes refinanziert werden. 
Die Stadt Bad Buchau ist Eigentümerin des ehemaligen Marien-
heims in der Schmiedgasse in Bad Buchau. Da der Betrieb des 
Pflegeheims aufgegeben wurde, steht das Gebäude weitestge-
hend leer. Eine Tagespflege kann dort auch künftig betrieben wer-
den und ist vom Kauf bzw. einer Belegung mit Geflüchteten nicht 
tangiert. Der Gemeinderat der Stadt Bad Buchau hat dem Verkauf 
bereits zugestimmt. „Wir halten die Lösung für eine Win-Win-Situ-
ation für die Stadt und den Landkreis: wir können unsere Unter-
bringungsverpflichtungen gemeinsam erfüllen und das Gebäude 
bleibt eine soziale Einrichtung - das war auch dem Gemeinderat 
immer wichtig“, so Bürgermeister Peter Diesch. 
Weiter werden in Riedlingen Wohncontainer aufgestellt, die für 
rund 100 Geflüchtete Platz bieten. Der Landkreis konnte noch 
einen entsprechenden Mietvertrag abschließen, zwischenzeit-
lich sind Wohncontainer Mangelware und kaum mehr erhältlich. 
Die Container wurden zunächst für zwölf Monate angemietet und 
werden ab Mitte des Jahres bereitstehen. Das Grundstück in der 
Goethestraße gegenüber der Realschulsporthalle wurde dem 
Landkreis von Seiten der Stadt Riedlingen angeboten. 
Hintergrund 
Der Landkreis ist bisher Eigentümer von Gemeinschaftsunterkünf-
ten für Flüchtlinge in Biberach, Klockhstraße und in Laupheim, 
Am Käppele. Darüber hinaus wurden zwischenzeitlich auch die 
ehemaligen Krankenhäuser in Ochsenhausen und Riedlingen für 
die Flüchtlingsunterbringung eingerichtet. In diesen Unterkünften 
stehen dem Landkreis rund 230 Plätze zur Verfügung. Bis Jahres-
mitte werden rund 1.200 Plätze kreisweit zur Verfügung stehen, 
die meisten in angemieteten Objekten, die über den gesamten 
Landkreis verteilt sind. Mit dieser dezentralen Unterbringung und 
einer Mischung aus kleineren und größeren Unterkünften hat der 
Kreis in den letzten Jahren gute Erfahrungen gemacht und konnte 
so bei Bedarf auch wieder Kapazitäten abbauen. Geflüchtete aus 
der Ukraine konnten bislang vor allem auch privat unterkom-
men, bei Bekannten und Verwandten. Prognosen für die nächs-
ten Monate sind schwierig und insbesondere von der Dauer des 
Krieges in der Ukraine abhängig.
 
 
Das Kreisjugendreferat informiert:  
Jetzt Antrag stellen für Zuschuss aus dem Programm „Take 
it!!!“ zur Förderung der offenen Jugendarbeit, Buden und 
Vereine 
„Freiwillig, umsonst und an keine Mitgliedschaft gebunden“ - das 
sind die maßgeblichen Bedingungen für eine Förderung der offe-
nen Jugendarbeit, der Buden und der Vereine im Landkreis Bibe-
rach durch das Förderprogramm „Take it!!!“. 
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Das Aktionsprogramm des Bundes und der Länder „Aufholen 
nach Corona für Kinder und Jugendliche“ stellt dem Jugendamt 
des Landkreises Biberach 61.441 Euro für die offene Jugendar-
beit (§11 SGB VIII) zur Verfügung. Gefördert werden Beschaffun-
gen und Aktivitäten in Jugendhäusern, Jugendtreffs und anderen 
offenen Einrichtungen sowie zusätzliche Honorarkosten bei freien 
Trägern. Der Grund für die Beantragung muss im Zusammenhang 
mit der Coronapandemie stehen. 
Auch Buden können bezuschusst werden, wenn sie Teil der 
Jugendarbeit der jeweiligen Gemeinde sind. 
Antragsberechtigt sind: 
-	 Jugendhäuser und Jugendräume mit Personal 
-	 Selbstverwaltete Jugendräume/ Buden 
-	 Vereine und Verbände/ freie Träger der Jugendarbeit 
Im ersten Förderaufruf müssen die Anträge bis Dienstag, 31. Mai 
2022 im Kreisjugendreferat bei Jessica Branz gestellt werden. 
Weitere Informationen zu den Vorgaben für eine Förderung gibt 
es unter www.ju-bib.de. 
Gerne können sich die Antragsteller auch im Kreisjugendreferat 
Biberach beraten lassen. Kontakt: Jessica Branz, jessica.branz@
biberach.de, 07351 52-7676 (Montag ganztags und Donnerstag-
vormittag erreichbar).
 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Traditionelles Maisingen mit Barny Bitterwolf 
Für Sonntag, 1. Mai, lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach sangesfreudige Besucherinnen und Besucher ein, 
gemeinsam mit Barny Bitterwolf den Mai zu begrüßen. 
Besucherinnen und Besucher, die gerne selbst singen oder alte 
Weisen hören, kommen ab 15 Uhr voll auf ihre Kosten. Jeder und 
jede, der Barny Bitterwolf schon einmal erlebt hat, kann von der 
humorvollen, aber auch hintersinnigen Weise berichten, mit der 
der Bad Waldseer an der Gitarre zu begeistern weiß. Ob Schwä-
bisches Liedgut oder selbst komponierte Mundartstücke: Dank 
Bitterwolf wird das Volksliedsingen zu einem wahren Erlebnis. 
Dazu gibt es Kaffee und Kuchen vom Museumsbäcker. 
Das Maisingen findet bei gutem Wetter im Freien statt, bei 
schlechtem Wetter finden die Sängerinnen und Sänger im Kürn-
bacher Tanzhaus ein Dach über dem Kopf.

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag   14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch   17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 01. - 07. Mai 2022 
Pastoralreferentin Fr. Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Impuls  
Wer die Osterbotschaft gehört hat, der kann nicht die humorlose 
Existenz eines Menschen führen, der keine Hoffnung hat. 
Karl Barth 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 29. April - Hl. Katharina v. Siena, Kirchen-lehrerin 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
15.30 Uhr	 Hasl	 Zweite Probe der Erstkommunionkinder 
16.30 Uhr	 Hasl	 Probe der Erstkomm.Kinder und Eltern 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
17.30 Uhr	 Ellw	 Zweite Probe d. Erstkommunionkinder 
18.30 Uhr	 Ellw	 Probe der Erstkomm.Kinder und Eltern 
Samstag, 30. April  
09.00 Uhr	 Arl	 Samstagspilgern (siehe Artikel) 
13.30 Uhr	 KlBon 	� Pilgermesse zum Abschluss des Samstag-

spilgern 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (f. Pfarrer Georg Gawaz, 

wir gedenken auch Anton Gawaz u. verst. 
Angeh., Maria u. Gerhard Fehr, Verst. d. Fami-
lien Simmler, Reisch, Hailer, Verst. d. Fam. 
Huber u. Schwarz und aller armen Seelen) 

Sonntag, 1. Mai - 3. Sonntag der Osterzeit 
09.15 Uhr	 Hasl	 Erstkommunion (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.00 Uhr	 Berk	 Konfirmation 
10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Johanna u. Bernhard Blanz, 
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wir gedenken auch Markus, Maria, Karl u. 
Willi Reisch, Siegfried Fakler, Hans Habres u. 
verst. Eltern, Verst. d. Fam. Eiberger, Helga 
u. Josef Kunz) 

11.00 Uhr	 Ellw	 Erstkommunion 
15.00 Uhr	 KlBonl	 Euch. Anbetung in der Stille 
18.00 Uhr	 Rot	 Maiandacht 
18.00 Uhr	 Ellw	 Dankandacht 
18.00 Uhr	 Hasl	 Dankandacht 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
19.00 Uhr	 Berk	� Feierl. Maiandacht mit euch. Segen; dazu 

sind auch die Ek-Kinder mit Familien einge-
laden 

19.00 Uhr	 Tann	 Maiandacht 
Montag, 2. Mai  
19.00 Uhr	 Rot	� Friedensgebet um den Frieden in der Ukraine 

mit eucharistischer Anbetung und Impulsen 
Dienstag, 3. Mai - Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, Apostel 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
10.00 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier im Sen.Zentrum 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Lotte u. Bernhard Kunz, 

wir gedenken auch Bertha u. Josef Bot-
zenhardt, Edith Öttinger, Hildegard Angele, 
Alfons Kunz, Georg Boffenmeyer) 

Mittwoch, 4. Mai - Hl. Florian, Märtyrer 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
17.00 Uhr	 Tann	 Erste Probe der Erstkommunionkinder 
Donnerstag, 5. Mai - Priesterdonnerstag 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
18.30 Uhr	 Berk	 Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Wiedmann 

u. Gropper) 
Freitag, 6. Mai- Herz-Jesu-Freitag, Sel. Marquard, Prämons-
tratenser von Rot 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
(17.00 	 Tann	 Rosenkranz - entfällt) 
17.00 Uhr	 Tann	 Zweite Probe der Erstkommunionkinder 
18.00 Uhr	 Hasl	 Probe der Erstkomm.Kinder und Eltern 
Samstag, 7. Mai - Herz-Mariä-Samstag 
15.00 Uhr	 Berk	 Taufe von Zoe und Alina Schmitz 
Sonntag, 8. Mai - 4. Sonntag der Osterzeit 
Welttag für geistliche Berufungen 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor gren-

zenlos (Jahrtagsmesse f. Anton Butscher, wir 
gedenken auch Josefine  Butscher, Theresia 
Angele) 

10.15 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier (f. Serafine Haas) 
10.15 Uhr	 Tann	 Erstkommunion 
10.15 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr	 Rot	 Maiandacht 
18.00 Uhr	 Tann	 Dankandacht 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr	 Berk	 Maiandacht, gestaltet vom KGR 
19.00 Uhr	 Tann	 Maiandacht 
19.00 Uhr	 Ellw	 Maiandacht, gestaltet vom Kirchenchor 
19.00 Uhr	 Hasl	� Feierl. Maiandacht mit euch. Segen; dazu 

sind auch die Ek-Kinder mit Familien einge-
laden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 01.05. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Sophia Villinger - Klara Rehm 
  	� Markus Gümbel - 

			  Alexander Schmaus 

Dienstag, 03.05. 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Luisa Heinz - Leonie Schirmer 
Sonntag, 08.05. 
10.15 Uhr	 Erstkommunion 
	 Alina Langer - Franziska Wiest 
	 Silke Aumann - Klara Aumann 
18.00 Uhr	 Dankandacht 
	 Marlena Ernle - Sandra Schlecht 
	 Regina Spethling - Ronja Maunz

Hinweise zum Corona-Schutz 

Im Gottesdienst müssen Erwachsene ab 18 Jahren eine FFP2-
Maske tragen. Kinder und Jugendliche zwischen 6 - 17 Jahren 
müssen eine med. Maske tragen.

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am Mittwoch, 27. April 
und am Donnerstag, 28. April geschlossen ist. 
  
Pfarrbüro Berkheim 
Das Pfarrbüro Berkheim ist ab 28. April bis voraussichtlich  
12. Mai nicht besetzt. 
Sie können sich mit Ihrem Anliegen gerne im Pfarrbüro Rot mel-
den. 
  
Pfarramt Haslach 
Ab 4. Mai ist das Pfarrbüro wieder mittwochs von 16.30 bis 
18 Uhr geöffnet. 
  
Rückschau Kar- und Ostertage 
Wir konnten die Kar- und Ostertage in einem sehr würdigen und 
festlichen Rahmen begehen und feiern. Mein herzlicher Dank gilt 
allen, die dazu beigetragen haben: DANKE an unsere Mesner-
innen und Mesner, an die liturgischen Dienste (Minis, Kommuni-
onhelfer und Lektoren), an alle Engagierten in der Kirchenmusik, 
an die Blumenschmückerinnen, an die Osterkerzengestalterin-
nen, an die Reinigungsteams und an unsere Pfarrsekretärinnen. 
Allen ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott! 
Ganz besonders möchte ich mich an dieser Stelle auch bei allen 
Frauen und Männern und Jugendlichen bedanken, die in den 
vergangenen 2 Jahren den Ordnerdienst in allen Gottesdiens-
ten übernommen haben. An den Kar- und Ostertagen waren die 
Ordnerteams zum letzten Mal im Einsatz! Vielen Dank für dieses 
überragende Engagement! 
P. Johannes-Baptist 
  
Friedensgebet auch in der Osterzeit 
An den Montagen in der Osterzeit wollen wir weiterhin um den 
Frieden in der Ukraine beten. Immer um 19.00 Uhr in der Klos-
terkirche St. Verena Rot. 
  
Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder, die ein neues Gotteslob 
bekommen haben, mit ihrem Buch ins Pfarrbüro vor Ort kom-
men. Dort bekommen sie dann einen Aufkleber in ihr Gotteslob 
und den Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. Die Dauer 
der Aktion ist bis 3 Wochen nach der jeweiligen Erstkommunion. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 29. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 29. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 12. Juni, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 3. Juli, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 31. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
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Sonntag, 21. August, 11.30 Uhr Berkheim 
Sonntag, 25. September, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 25. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Berkheim - Helferinnen gesucht 
- Unterstützung für daheim - 
Die organisierte Nachbarschaftshilfe bietet stundenweise persön-
liche Hilfe durch Gespräche, Spaziergänge und Begleitung zum 
Arzt. Sie leistet praktische Hilfen im Haushalt beim Kochen, bei 
kleineren Reinigungsarbeiten oder beim Erledigen von kleineren 
Besorgungen. Sie entlastet Familien und pflegende Angehörige 
durch Beaufsichtigung und Betreuung von Kranken. 
Trägerin dieses Dienstes ist die katholische Kirchengemeinde. 
Wir suchen noch Nachbarschaftshelferinnen - und -helfer, 
die sich gerne engagieren möchten. 
Kontakt und Anfragen für Berkheim und näherer Umkreis: 
bei der neuen Einsatzleitung: Frau Andrée Toulon, Tel. 0176 
74102369, E-Mail: NH-Berkheim@gmx.de 
  
Samstagspilgern auf dem Martinusweg von Arlach nach Bon-
landen am 30. April 2022 
„Wir gehen für den Frieden in der Ukraine und der Welt“ 
Wir treffen uns um 09.00 Uhr an der Michaelskapelle in Arlach 
und gehen dann in mehreren Etappen mit Impulsen in Kirchen 
und Kapellen am Weg bis nach Bonlanden. Dort feiern wir um 
13.30 Uhr Eucharistie. 
Die Wegstrecke umfasst ca. 13 km, es ist eine leichte Pilgertour 
von ca. 4 Stunden Dauer und findet bei jedem Wetter statt. 
Bitte ein „Rucksackvesper“ und Getränke mitbringen. 
Wir pilgern unter den aktuellen Corona- und Hygienevorgaben. 
Um Anmeldung bis 29.04.2022 wird gebeten. Bitte wenden Sie 
sich an Pilgerbegleiter Rudolf Link, Tel. 08395/1320 oder E-Mail: 
rulink@t-online.de 
Wenn Sie sich für weitere Informationen zum Martinusweg, zu Ter-
minen und Routen interessieren, finden Sie diese auf der Home-
page: www.martinuswege.de 
  
Erstkommunionkinder 2022 
Am 1. Mai in Ellwangen: 
Bühler Thea, Butscher Alisia, Daiber Julia, Kienle Luis, Sonntag 
Eric, Welte Pius, Winter Sarah 
Am 1. Mai in Haslach: 
Kunz Paula, Lehmann Freya, Merk Florian, Wachter Tim, Weber 
Joshua 
Am 8. Mai in Tannheim: 
Baur Patrick, Hermann Franz, Kohler Thomas, Kutter Ben, Mainka 
Ida, Osterried Tayler, Rehm Lennox, Schad Luca, Schäle Lenja, 
Schmaus Linus, Valente Marisol, Wieland Joshua, Witzigmann 
Paul, Ziesel Jonas 
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag! Zu den Festgottesdiensten zur 
Feier der Erstkommunion sind nicht nur die Erstkommunionfami-
lien, sondern auch alle anderen Gemeindemitglieder eingeladen, 
genauso auch zu den Dankandachten! 

Informationen

Verabschiedung aus dem Mesnerdienst 
Am Ende des Gottesdienstes am vergangenen Samstag - 23. April 
-, den wir mit Pater Johannes feiern durften, wurden Maria und 
Rudolf Weber aus dem Mesnerdienst verabschiedet. 
Beide beenden nach 40 bzw. 50 Jahren ihren Dienst in unserer 
Pfarrkirche. 

Maria und Rudolf Weber haben die Gottesdienste in unserer Pfarr-
kirche stets umsichtig begleitet und ihren Dienst in unserer Pfarr-
kirche am Altar nie als Arbeit, sondern als Aufgabe gesehen, die 
sie gewissenhaft, zuverlässig und mit Herzblut und Umsicht ver-
richtet haben. 
Sie wurden der Bedeutung des Wortes Mesner vollkommen 
gerecht. Sie waren der „mansionarius“, der „Haushüter“ unse-
rer Pfarrkirche. 
Die Pfarrer, die von ihnen in diesen vielen Jahren begleitet wur-
den, mussten sich hinsichtlich der Vorbereitung in Sakristei und 
Pfarrkirche keine Sorgen machen. 
Sie waren der „ruhende Pol“ in der Sakristei und immer offen für 
die Fragen von Ministranten, Lektoren und Kommunionhelfern. 
Die Sakristei war wie ihr zweites Wohnzimmer, sie hatten aber 
nicht nur Sorge für die Ordnung in unserer Kirche und der Sak-
ristei, sondern auch für die Wege und die Plätze um unsere Kir-
che, für den Schmuck und den Blumenschmuck. 
Die Kirchengemeinde St. Martin in Tannheim bedankt sich ganz 
herzlich bei Maria und Rudolf Weber für ihren langjährigen und 
engagierten Dienst. 
Ein lang anhaltender Applaus der Gottesdienstbesucher war 
Zeugnis für diesen Dank. 
Ein Zeichen der großen Anerkennung war auch die Mitfeier des 
Gottesdienstes durch Pfarrer Gordon Asare und Pfarrer Paul Notz. 
Der Dekanatsleiter der Mesner, Herbert Wohnhas, durfte Maria 
und Rudolf Weber durch die Übergabe der goldenen Ehrennadel 
für ihren langjährigen Dienst ehren. 
Dankesworte der Oberministrantinnen Alina Langer und Franziska 
Wiest rundeten in Vertretung der zahlreich anwesenden Minist-
ranten die Ehrung ab. 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Martin wünscht dem Ehepaar 
Weber, dass sie ihren Ruhestand genießen können und würde 
sich freuen, wenn sie dem neuen Mesnerteam zur Verfügung ste-
hen, wenn ihr Rat und ihre Hilfe benötigt werden.
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25 Ministranten 
aus Tannheim ... 
...  machten sich in den 
Osterferien auf den Weg 
nach Memmingen zum 
Bowlen. Mit viel Spaß und 
Freude wurden die Kugeln 
geschoben und Punkte 
gesammelt. Besonders 
haben wir uns über einen 
Besuch von Pfarrer Notz 
gefreut, der ein paar Run-
den bei uns mitgespielt 
hat. Nach zwei Stunden 
Bowlen haben wir uns mit 
Fingerfood und Getränken 
gestärkt bevor wir wieder 
nach Hause gefahren sind. 
Es war ein schöner Nach-
mittag, den wir gemein-
sam verbracht haben. 

Informationen 
Der Katholische Deutsche Frauenbund lädt 
dieses Jahr Mitglieder und Nicht-Mitglieder 
zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Spirituelle Reise nach Paris 
Auf den Spuren von Madeleine Delbrel - für 
Frauen zwischen 30 und 50, Dienstag, den 6. 

bis Samstag, den 10. September, Anmeldung bis 15. Mai 22. 
Frauenfest „mutig aufbrechen“ 
am Samstag, den 25. Juni in Untermarchtal. Bekannte Redne-
rinnen und 15 spannende Arbeitskreise, special guest: 
Gerlinde Kretschmann. Anmeldung bis zum 3. Juni 22. 
Nähere Informationen liegen aus im Schriftenstand in der  
Kirche. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfarrer Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, 
Bahnhofstr. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für 
Beerdigungen, Taufen und Trauungen in unserer Kirchenge-
meinde zuständig. Sie erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 
/ 2408. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Ab dem 25. April 2022 haben die Bestimmungen zur Masken-
pflicht  und zum Mindestabstand nur noch empfehlenden Charak-
ter. Der Umgang mit diesen Empfehlungen liegt dann im Ermessen 
des das Hausrecht ausübenden Kirchengemeinderates. Der Kir-
chengemeinderat hat in seiner Sitzung am 05. April beschlossen, 
dass die Maskenpflicht bis auf Weiteres entfällt. 
  
Wochenspruch 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben.“ Johannes 10, 11,27.28 
  
Sonntag, 01. Mai  
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Stiehler,  
	 Gottesdienstraum Alte Schule, Tannheim 
Sonntag, 08. Mai  
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Gerlach, Aitrach 
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Generalversammlung 
Am Freitag, den 29. April 2022, findet um 20.00 Uhr im Probelokal 
des Musikvereins Tannheim die diesjährige Generalversammlung 
statt. Hierzu sind alle aktiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglie-
der herzlich eingeladen. 
Tagesordnungspunkte: 
  1.	 Eröffnung und Begrüßung 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht der Schriftführerin 
  4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden 
  5.	 Bericht der Kassierin 
  6.	 Bericht der Kassenprüfer 
  7.	 Entlastung der Vorstandschaft 
  8.	 Wahlen 
  9.	 Bericht des Dirigenten 
10.	 Bericht der Jugendausbildung 
11.	 Bereiche und Teams in der Vorstandschaft 
12.	 Verschiedenes 
Hierzu ergeht herzliche Einladung, 
Die Vorstandschaft 
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Einladung zur Generalversammlung 
Wir möchten hiermit nochmals an die Generalversammlung erin-
nern. Diese wird am Freitag, dem 29. April, um 19.00 Uhr im 
Probelokal des Musikvereins (DGH) stattfinden. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.	 Totenehrung  
3.	 Bericht des Schriftführers 
4.	 Bericht der Kassiererin 
5.	 Bericht der Kassenprüfer 
6.	 Entlastung der Vorstandschaft 
7.	 Wahl des 1. Vorsitzenden 
8.	 Verschiedenes 
Die Vorstandschaft 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach - SV Fischbach� 2:0 (1:0) 
Zu einem verdienten wie glanzlosen Sieg kam die SGM gegen die 
erwartet starke und nie aufsteckende Mannschaft aus Fischbach. 
In einem überwiegend fairen Spiel tat sich der Tabellenführer 
über die gesamte Spielzeit schwer, sein Spiel aufzuziehen. Die zu 
Beginn früh störenden Gäste machten dem Gastgeber mit gro-
ßem Einsatz das Leben schwer und so dauerte es eine viertel 
Stunde, ehe sich Spielertrainer Daniel Biechele mit einem Kopf-
ball die erste Möglichkeit bot. Das läutete die stärkste Phase des 
Klassenprimus ein, denn anschließend ergaben sich weitere Mög-
lichkeiten durch Markus Rock und erneut Daniel Biechele nach 
einem doppelten Doppelpass mit Christian Villinger sowie einem 
Fast-Eigentor der Gäste. Danach verflachte die Partie aber wie-
der. Ein Standard brachte dann aber doch kurz vor dem Seiten-
wechsel die Führung: Robin Coenen schlug einen Freistoß in den 
Strafraum, wo Geburtstagskind Tobi Gümbel per Kopf auf Daniel 
Biechele passte, welchem ebenfalls per Kopf die 1:0 Führung 
gelang. Die Angriffsbemühungen der Gäste konnte die SGM-De-
fensive dagegen meist abfangen, einzig durch Standards sorgte 
der Gast für so etwas wie Gefahr vor dem SGM-Tor. Gleich nach 
Wiederbeginn bot sich Tobi Gümbel die große Möglichkeit um zu 
erhöhen, doch nach einer Flanke von Jens Fackler traf der den 
Ball nicht richtig. Danach plätscherte das Spiel dahin, die nimmer-
müden Gäste versuchten nun ihrerseits die Angriffsbemühungen 
zu verstärken, blieben aber immer wieder an der SGM-Deckung 
hängen. Doch durch eine Reihe von gut getretenen Eckbällen des 
Gastes musste man aber auf Seiten der Hausherren immer wieder 
um die Führung bangen. Nach knapp einer Stunde sorgte dann 
aber ein schneller Gegenangriff für die Vorentscheidung. Florian 
Villinger spielte einen schönen Steilpass auf Jens Fackler, der in 
den Strafraum eindrang und mit einem Flachschuss ins kurze Eck 
das 2:0 besorgte. Die wackeren Gäste gaben aber nicht auf und 
versuchten bis zum Ende noch alles. Bis auf einen Kopfball, der 
knapp übers Tor ging, blieben sie aber mit ihren Angriffen ein-
fach zu harmlos. 
  
SFM Sießen/Wain - SGM Tannheim/Aitrach   � 0:3 (0:2) 
In einem völlig einseitigen Spiel kam die SGM T/A zu einem locke-
ren und ungefährdeten Arbeitssieg. 
Die Biechele-Schützlinge übernahmen wie erwartet vom Anpfiff 
weg das Kommando und kamen nach vier Minuten zur ersten 

guten Möglichkeit durch Markus Rock, die der Torhüter mit einer 
Glanztat noch zur Ecke abwehren konnte. Weiter vier Minuten 
später war aber auch er machtlos als Spielertrainer Daniel Bie-
chele nach schönem Zuspiel von Markus Rock das 0:1 markierte. 
Auch in der Folgezeit blieb der Gast am Drücker und kam zu wei-
teren Torgelegenheiten, die aber nichts Zählbares einbrachten. 
Nach etwa zwanzig Minuten liefen die bis dahin flüssigen Kom-
binationen der Gäste aber nicht mehr so gut wie zu Beginn und 
vor allem der letzte Pass kam einfach nicht mehr an, so dass man 
sich keine echten Torchancen mehr erspielen konnte. So musste 
ein Standard für den zweiten Treffer herhalten. Christian Villinger 
gelang mit einem direkt verwandelten Freistoß von der linken 
Seite der 0:2 Halbzeitstand. Im zweiten Abschnitt dasselbe Bild: 
Die SGM T/A war klar spielbestimmend, die Hausherren tauchten 
nur ganz selten vor dem diesmal von Sebastian Schütte gehüte-
ten Tor auf. Einzig ein Freistoß 20 Meter vor dem Tor sorgte für 
etwas wie Torgefahr. Auf der Gegenseite spielte man dagegen die 
Angriffe nicht immer konsequent zu Ende, so dass bis auf den 
Treffer zum 0:3 von Tobias Gümbel nach Vorlage von Christian 
Villinger in der 73. Minute nicht mehr heraussprang. 
  
SGM Sießen/Wain Res. - SGM Tannheim/Aitrach Res.�0:9 (0:4) 
Einen Kantersieg landete unsere Reserve im vom Gastgeber 
gewählten Spielsystem 9 vs 9. 
In einer ebenfalls völlig einseitigen Partie sorgten Philipp Boser 
und Gabriel Boscher mit je zwei Toren in den ersten zwanzig Minu-
ten gleich früh für klare Verhältnisse. Es dauerte dann aber doch 
mehr als eine Stunde ehe der Torreigen weiterging. Die restlichen 
Treffer erzielten 2x Özgür Kaynak, Dominik Schäfer, Daniel Bin-
der und nochmals Philipp Boser. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim den 
FC Inter Laupheim. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr, die Reser-
ven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.
 
Damen 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Maierhöfen/Grünenbach   7:0 (2:0) 
Zu einem wichtigen Sieg im Abstiegskampf kamen unsere Damen 
im Kellerduell gegen den Tabellenletzten SV Maierhöfen-Grünen-
bach. Nach Anfangsschwierigkeiten sorgte ein Doppelschlag in 
der 27. und 30. Minute durch Leonie Häberle und Lydia Fischer 
für eine halbwegs beruhigende Halbzeitführung.  Zwischen der 
47. und 57. Minute machten erneut Leonie Häberle und Lydia 
Fischer mit je zwei Toren  das halbe Dutzend voll. Lisa Natterer 
sorgte dann nach knapp einer Stunde mit dem 7:0 für den uner-
wartet hohen Endstand. 
  
Pokalhalbfinale: 
SV Baindt  - SGM Aitrach/Tannheim   � 4:5 n.E. (0:1, 2:2) 
Nichts für schwache Nerven war das Pokalhalbfinale beim 
Bezirksligatabellenführer in Baindt. 
Spielerisch waren unsere Damen das klar bessere Team und führ-
ten durch Ramona Wägele und Clara Spitzner bis zur 75. Minute 
auch völlig verdient mit 0:2. Dabei erlaubte man sich sogar noch 
den Luxus, einen Strafstoß zu vergeben. Weitere Möglichkeiten 
das Ergebnis zu erhöhen wurden ebenfalls vergeben. Zu allem 
Überfluss musste Kapitänin Ramona Wägele in der 70. Minute 
auch noch mit einer Knieverletzung ausgewechselt werden. Statt-
dessen gelangen den Gastgeberinnen nach Konterangriffen mit 
anschließenden Eckstößen in der 75. und 95. (!) Minute auch noch 
der nicht mehr für möglich gehaltene Ausgleich. Im anschließen-
den Elfmeterschießen hatten unsere Mädels aber die besseren 
Nerven, entschieden dieses für sich und können sich über den 
Einzug ins Pokalfinale freuen. Dort trifft man auf den Ligakonkur-
renten TSV Tettnang II. Ort und Zeitpunkt werden noch rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Spielbericht Damen 24.04.22 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Alberweiler II   0:3 (0:2) 
Am vergangenen Sonntag begrüßten unsere Damen den Tabel-
lenführer SV Alberweiler II in Tannheim. 
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Unsere Damen starteten motiviert in das Spiel und hielten den 
Tabellenführer auch gut in Schach bis zur 28. Minute, als das 
0:1 fiel. 
Kurz darauf folgte auch das 0:2 in der 38. Minute. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Halbzeit. 
In der zweiten Spielhälfte hielten sich unsere Damen sehr gut 
gegen den SV Alberweiler II und machten es ihnen nicht einfach! 
In der 85. Minute bekamen unsere Damen nochmals ein Gegentor.  
Das Spiel endete 0:3 für den SV Alberweiler II. Trotz der Nieder-
lage machten unsere Damen ein starkes Spiel! 
  
So geht es weiter: 
SV Bergatreute -:- SGM 
Bergatreute Sportplatz 
30.04.22 um 16:00 Uhr
 

Jugendfußball

Ergebnisse: 
E-Jugend: 
FV Biberach III - SGM Iller/Rot III	 3:2 
FV Biberach II - SGM Iller/Rot I	 5:3 
C-Jugend: 
SGM Iller/Rot - FV Biberach II	 5:1 
Im dritten Spiel kam der Gast aus Biberach zu uns nach Has-
lach. Von Beginn an wurde sehr hoher Druck auf die Kreisstäd-
ter ausgeübt und bereits in der 2. Min. erzielte die SGM Rot das 
1:0. Weitere 15 Minuten später wurde auf den Halbzeitstand von 
2:0 erhöht. Die 2. Halbzeit verlief wie die Erste, mit einer sehr 
stark spielenden Heimmannschaft. Die Tore zum 3:0, 4:0 und 5:0 
waren hochverdient. Der Gegentreffer, durch einen Freistoß, war 
lediglich Kosmetik für den FV Biberach. Ein sehr gutes Spiel der 
SGM Rot-Iller, Super. 
Für die SGM spielten: Markus Bast, Dominik Aumann, Peter Ferus, 
Simon Wachter, Sebastian Sailer, Hannes Gschwandtner, Linus 
Freisinger, Marius Kunz, Lukas Gumpert, Fabio Gapp, Felix Sai-
ler, Tom Butscher, Erik Lehmann, Philip Weiß 

SGM Iller/Rot - SGM Erolzheim	 0:2 
Es entwickelte sich ein sehr ausgeglichenes Spiel, welches durch 
diszipliniertes Stellungspiel beider Mannschaften geprägt war. 
Wenig Torchancen und ein 0:0 zur Halbzeit waren die Folge. Das-
selbe Spiel in der 2. Halbzeit mit einem glücklichen Ende für den 
Gast aus dem Illertal. In einem körperbetonten Spiel erzielte der 
Gast in der 39. Minute das 1:0. Nachdem in der Schlussphase 
die SGM Rot-Iller alles nach vorne warf und ein paar Chancen 
erspielte, konnte der Gast mit dem Schlusspfiff noch das 2:0 erzie-
len. Eine sehr unglückliche Niederlage, trotzdem ein sehr gutes 
Spiel der SGM Rot-Iller. 
Für die SGM spielten: Markus Bast, Erik Lehmann, Peter Ferus, 
Simon Wachter, Sebastian Sailer, Hannes Gschwandtner, Gab-
riel Rau, Marius Kunz, Lukas Gumpert, Tom Butscher, Felix Sai-
ler, Dominik Aumann, Philip Weiß, Tim Lehmann 
B-Jugend: 
SGM Steinhausen - SGM Iller/Rot	 6:1 
SGM Berkheim - SGM Iller/Rot	 2:4 
A-Jugend: 
SGM Kirchdorf - SGM Iller/Rot	 1:0 
  
Vorschau: 
E-Jugend: 
Freitag, 29.04.,  
17.30 Uhr	 SGM Iller/Rot III - FC Wacker Biberach 
	 (in Aitrach) 
18.30 Uhr	 SGM Iller/Rot I - SV Erolzheim 
	 (in Aitrach) 
D-Jugend: 
Donnerstag, 28.04.,  
18.00 Uhr	 SGM Iller/Rot - SGM Warthausen 
	 (in Aitrach) 

Samstag, 30.04.,  
13.15 Uhr	 SGM Iller/Rot II - SG Mettenberg II  
	 (in Aitrach) 
14.30 Uhr	 SGM Iller/Rot I - SG Mettenberg I  
	 (in Aitrach) 
C-Jugend: 
Samstag, 30.04.,  
14.30 Uhr	 SGM Iller/Rot - SGM Mietingen 
	 (in Haslach)	  
B-Jugend: 
Samstag, 30.04.,  
14.30 Uhr	 SGM Iller/Rot - Olympia Laupheim II 
	 (in Tannheim)	  
A-Jugend: 
Samstag,. 30.04.,  
16.00 Uhr	 SGM Iller/Rot - SGM Burgrieden 
	 (in Tannheim)
 

T��������� T������� �.V.

Tannheim spielt Tennis! 
Tennisschule Herold - Softtennis 
Du wolltest schon immer mal Tennis ausprobieren, hattest aber 
nie die Zeit und passende Ausrüstung dazu? 
Wir haben ein tolles Angebot für Dich: 
- Tennis in 44 Minuten (Softttennis) 
- Vermittlung modernster Technik 
- Einmalige Gebühr von 10 € pro Teilnehmer 
Du hast anschließend Lust auf mehr? Werde Mitglied beim TC 
Tannheim (1Jahr kostenlos) und es erwarten Dich 10 Trainingsein-
heiten inkl. Leihschläger für nur 99 €. Worauf wartest Du? 
Kontakt: Volker Butscher 0171-1113523 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com

Auswärtige Vereine

Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 
Endlich ist es wieder soweit ... 
Maifest der Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 
Am Sonntag, den 1. Mai 2022 laden wir Sie ab 10.00 Uhr zum 
gemütlichen Frühschoppen herzlich ein. 
Vor dem Pfarrhaus und dem schönen Maibaum von Mooshausen 
verköstigen wir Sie zum Mittagessen mit verschiedenen Lecke-
reien. 
Dazu bieten wir Ihnen musikalische Unterhaltung an und versü-
ßen den Nachmittag mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen. 
Die Kleinen können in der Hüpfburg toben, und/oder sich beim 
Kinderschminken verzieren lassen. 
Egal ob Regen oder Sonnenschein, mit Zelt und Pfarrhaus haben 
wir ausreichend Möglichkeiten, um gemeinsam mit Ihnen „nach 
2-jähriger Zwangspause“ ein schönes Fest feiern zu können. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Fasnetfreunde Mooshausen e.V.
 
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft  
Haslach e.V. und Schützenverein Haslach e.V. 
Einladung zur Maibaum Hockete in Haslach 
Die Soldatenkameradschaft und der Schützenverein Haslach 
möchten zusammen die ganze Bevölkerung aus Tannheim zu 
einer kleinen Hockete nach Haslach einladen. Beginn ist am 
Samstag, den 30. April ab 15:00 Uhr beim Dorfgemeinschafts-
haus in Haslach. Ganz leicht zu finden durch den weithin sicht-
baren Maibaum. Bei trockenem Wetter ist draußen genügend 
Platz für alle und wenn es regnet finden wir drinnen Platz. Die 
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musikalische Begleitung übernimmt eine kleine Besetzung der 
Musikkapelle aus Rot. Es wird Kaffee, Kuchen und einen Imbiss 
geben. Gegen den Durst stehen verschiedene Getränke für Jung 
und Alt bereit. 
Wir freuen uns auf unsere zahlreichen Gäste aus Tannheim und 
Umgebung. 
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V. 
1. Vorsitzender Hans Rude 

Schützenverein Haslach e.V. 
1. Vorsitzender Georg Uhl

Schützenverein Rot  
Nach drei Jahren durfte der Schützenverein Rot wieder die Kreis-
meisterschaft im KK-Schießen durchführen. 
Bei winterlichen Temperaturen um die 0 Grad und leichtem 
Schneefall kamen am 02. und 03.04.2022 sechzehn Schützen 
aus dem Kreis Biberach auf den Roter Schießstand, um die Kreis-
meisterschaft in den Disziplinen 3x20, 3x40 und 60 Schuss lie-
gend zu schießen. Die Kreismeisterschaft ist die Voraussetzung 
für das Weiterkommen zur Landesmeisterschaft in Stuttgart. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei den Roter Schützen für die rege 
Teilnahme und das übernehmen der Aufsicht bedanken! 
Trotz der schlechten Witterungsverhältnisse, KK wird in Rot ins 
Freie geschossen, gab es sehr gute Ergebnisse. Ein Schütze 
erzielte in der Disziplin liegend von 100 möglichen Ringen 100 
Ringe.  Nicht nur die Ergebnisse waren Top, auch die Schützen 
waren erste Sahne. So konnte der Schützenverein Rot drei Schüt-
zen aus dem Nachwuchskader der Nationalmannschaft begrü-
ßen. Mit Nils Friedmann war ein mehrfacher Deutscher Meister 
am Stand. Seine Kaderkollegen Julian Hendrik Kumpf und Her-
mann Jakob Gütler zeigten, was Talent und regelmäßiges Trai-
ning ermöglichen. 
Eine Woche später startete der KK-RWK 2022 Kreisliga Biber-
ach. Aufgrund der geringen Vereinsteilnehmer (zwei Roter Mann-
schaften und eine Mannschaft vom Schützenverein Illerbachen) 
wird dies eine erweiterte Vereinsmeisterschaft zwischen dem SV 
Rot und dem SV Illerbachen. Die Mannschaft Rot I besiegte Iller-
bachen II klar mit 733:642 Ringen. Für das Roter Ergebnis sorg-
ten Dagobert Föhr (262 Ringe), Stephan Kunz (238 Ringe) und 
Simon Angele(233 Ringe). 
Rot II startete ohne Gegner und erzielte 676 Ringe. Bester 
Schütze, mit 236 Ringen in seinem ersten KK-Wettkampf, war 
Julian Föhr. Dietmar Föhr mit 223 Ringen und Armin Gams mit 
217 Ringen vervollständigen das Mannschaftsergebnis. 
In der Mannschaftswertung belegt Rot I den ersten Platz, gefolgt 
von Rot II auf dem zweiten Rang. 
Dagobert Föhr führt die Einzelwertung nach dem ersten Durch-
gang mit 24 Ringen Vorsprung auf den Zweitplatzierten an. 

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 

Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 28.04.22 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag, 30.04. oder Sonntag, 01. Mai 2022 
Radtour Leitung: Hans Peter Hermann, Tel. 08395/ 2462 
Als Stellvertreter von Ernst Notz 
Wir erkunden unsere Heimat. 
Das Sommerprogramm beginnt mit einer Radtour. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Eigen-Kreationen e.V.  
Ochsenhausen 
LAN-Party vom 22. - 24.07.2022 im ABDERA in Biberach 
Wir veranstalten unsere erste LAN-Party in Biberach. 
Wann: Vom Freitag, 22.07.2022 ab 10 Uhr bis zum Sonntag, 
24.07.2022, 12 Uhr. 

Du hast Interesse? 
Mehr Infos und die Anmeldung zur LAN-Party findest du auf 
unserer Homepage unter:  
https://eigen-kreationen.de/ekev-lan-party-2022/ 
  
Über uns: 
Du bist an Gaming, Events oder gemütlichen Spieleabende im 
Bereich Computerspiele interessiert? Dann bist du bei uns genau 
richtig! 
Der Verein Eigen-Kreationen e.V. wurde Ende 2019 ins Leben 
gerufen. 
Die Grundidee und Ziele unseres Vereins liegen hauptsächlich 
darin, Gamer zusammenzubringen und zu unterstützen. Wich-
tig ist uns auch, soziale Kontakte nicht nur online zu knüpfen, 
sondern auch im Reallife. Im Vordergrund steht bei uns die Pla-
nung und Veranstaltung vieler Online-Turniere und Events, Realli-
fe-Community-Treffen, Podcasts und auch LAN-Partys und mehr. 
Wir unterstützen andere User und geben Hilfestellungen im 
Bereich PC, Software und co., und führen auch neue Streamer 
an die große Welt der Medien heran. Gerne bilden wir auch Part-
nerschaften mit anderen Gamer-Vereinen und Communitys. 
„Das WIR-Gefühl soll durch Zusammenschluss mit anderen 
Gamern gefördert werden.‘‘ 
  
Weitere Infos: 
Homepage:	 https://www.eigen-kreationen.de/ 
Discord:	 https://discord.gg/mdV9pAw 
Twitch:	 https://www.twitch.tv/EigenKreationenTV 
Facebook:	 https://www.facebook.com/eigenkreationenev/ 
Instagram:	 https://www.instagram.com/eigenkreationenev/ 
YouTube:	� https://www.youtube.com/channel/UCPjvyZ_yFh-

WjkdcjZ67qqyw 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Intuitives Bogenschießen mit Marlis Kümmerle 
Der Kneipp Verein bietet in Kooperation mit dem Schützenverein 
Oberstetten einen Kurs im Intuitiven Bogenschießen an. 
Dabei wird mit einfachen Bögen ohne Viesierung geschossen.Der 
Schwerpunkt liegt im Bereich Konzentration und Entspannung. 
Intuitives Bogenschießen bietet eine Möglichkeit 
- zur Ruhe zu kommen 
- zum Stressabbau 
- zur Entspannung 
Termine sind:  
2.5.22 - 9.5.22 -16.5.22 - 23.5.22 - 30.5.22 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Ort: Schützenhaus Oberstetten 
Schützenstraße 14, 88416 Oberstetten 
Auskunft und Anmeldung bei: 
Marlis Kümmerle 
Tel.Nr. 07352/93 89 20 
Bei Fragen oder auch Interesse an einer Mitgliedschaft im Kneipp 
Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  
1. Vorsitzender ​Diplom-Volkswirt  ​Rainer Schick  
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen 
E-Mail: RainerSchick(at)Yahoo.de  
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
 
 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate  
Biberach und Saulgau e.V. 
Mehr als nur Urlaub  
„Genussvolle Reisen in den Körper“ Franklin-Methode ® 
Die Katholische Erwachsenenbildung bietet eine besondere Aus-
zeit für Frauen am 
Mittwoch, 29. Juni bis Sonntag, 03. Juli 2022 im Schloss Hersberg 
in Immenstaad, an. 
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Mit Maria Christ, zertifizierte Bewegungspädagogin lernen sie 
die Franklin-Methode® kennen und in besonderer Art und Weise, 
sich zu entspannen, sich wohl zu fühlen und den eigenen Kör-
per als Ort der Erholung und Entspannung zu entdecken. Durch 
Vorstellungsbilder, Bewegung, leicht verständliche Erklärungen 
über anatomische Zusammenhänge und sanfte Körperübungen 
vermittelt sie Wohlgefühl, Bewegungsfreude und Entspannung. 
Sie schenkt Kraft, Beweglichkeit und Lebensfreude. Bei diesem 
Seminarurlaub finden die inhaltlichen Impulse jeweils an den 
Vormittagen statt und an einem Abend. Es bleibt somit Zeit, die 
Seele baumeln zu lassen, den Eindrücken des Seminars nachzu-
gehen, die Umgebung zu erkunden oder gemeinsame Freizeitan-
gebote wahrzunehmen. 
Weitere Informationen und Anmeldung: bis 29.04.2022 bei Kath. 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V, Email: 
info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erfor-
derlich! 
  
Frauenfilm mit Filmgespräch  
#FemalePleasure  von Barbara Miller 
Fünf mutige, kluge und selbstbestimmte Frauen stehen im Zen-
trum von Barbara Millers Dokumentarfilm #FEMALEPLEASURE. 
Sie brechen das Tabu des Schweigens und der Scham, das ihnen 
die Gesellschaft oder ihre religiösen Gemeinschaften mit ihren 
archaisch-patriarchalen Strukturen auferlegen. Mit einer unfassba-
ren positiven Energie und aller Kraft setzen sich Deborah Feldman, 
Leyla Hussein, Rokudenashiko, Doris Wagner und Vithika Yadav 
für sexuelle Aufklärung und Selbstbestimmung aller Frauen ein, 
hinweg über jedwede gesellschaftliche sowie religiöse Normen 
und Schranken. Dafür zahlen sie einen hohen Preis – sie werden 
öffentlich diffamiert, verfolgt und bedroht, von ihrem ehemaligen 
Umfeld werden sie verstoßen und von Religionsführern und fana-
tischen Gläubigen sogar mit dem Tod bedroht. 
#FEMALEPLEASURE ist ein Film, der schildert, wie universell und 
alle kulturellen und religiösen Grenzen überschreitend die Mecha-
nismen sind, die die Situation der Frau – egal in welcher Gesell-
schaftsform – bis heute bestimmen. Gleichzeitig zeigen uns die 
fünf Protagonistinnen, wie man mit Mut, Kraft und Lebens-
freude jede Struktur verändern kann. 
Termin: Freitag, 13.05.2022, 20 Uhr 
Ort: Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 
43, 88400 Biberach 
Referentin: Helga Reichert, Schauspielerin und 
im Namen der „Filmtage Oberschwaben gGmbH“ 
Kosten: nach Selbsteinschätzung 
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich!

Caritasverband der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
Essen und Trinken am Lebensende 
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“ diesen Satz 
haben wir verinnerlicht und es ist für Angehörige schwer, wenn 
sie einem sterbenden Menschen nichts mehr anbieten können. 
Ist es nicht, als ließen wir den geliebten Menschen verhungern, 
verdursten? In dieser Situation können Informationen sehr hilf-
reich sein. Was bedeutet diese Phase im Prozess des Sterbens? 
Wie viel brauchen Menschen am Lebensende? Immer wieder 
kommt es hier zu Unstimmigkeiten in Familien. 
Daher laden die Caritas Biberach-Saulgau und die Hospizgruppe 
Schwendi-Wain am 05. Mai um 19 Uhr herzlich ein ins ev. Gemein-
dehaus Wain, Kirchstrasse 16. Siglinde von Bank, Leiterin des 
Teams der Ambulanten spezialisierten Palliativversorgung, wird 
zu „Essen und Trinken am Lebensende“ referieren und steht für 
Fragen zur Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos. Es gelten 
die dann gültigen Coronaregeln. Melden Sie sich bitte an unter: 
07351 - 80 95 190 
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Nachrichten 
der Roter Bücherei St. Verena

Neue Taschenbücher, Jugendbücher 
und TipTois 
Arenz, Ewald: Alte Sorten  (2022/121) 
(Die 17-jährige Sally wird auf der Flucht 

aus einer Klinik für Magersucht von der älteren, wortkargen Liss 
aufgegabelt. Sie bringt sie auf ihren Bauernhof, den sie allein 
bewirtschaftet. Sally bleibt und die beiden unterschiedlichen 
Frauen nähern sich über Umwege immer weiter an.) 
  
Behrens, Emma: Das Haus der Libellen  (2022/123) 
(Ihre gesamte Kindheit und Jugend hat Sophie mit den Geschwis-
tern Emilia und Noah von Gutenbach verbracht. Dann kam es vor 
fünf Jahren zum großen Bruch. Umso überraschter ist Sophie, 
als sie einen Brief von Emilia erhält, in dem sie Sophie bittet, ihr 
bei der Suche nach Noah zu helfen.) 
  
TIPP  Gier, Kerstin: Vergissmeinnicht: was man bei Licht nicht 
sehen kann  (2022/139) 
(Quinn sitzt nach einem Verkehrsunfall im Rollstuhl. Was wirk-
lich geschah, kann er niemandem erzählen, denn keiner würde 
es glauben. Ausgerechnet das Nachbarsmädchen Matilda hilft 
ihm bei der Suche nach geheimen Portalen und merkwürdigen 
Wesen. Die Gefahr wächst - und die beiden kommen sich näher. 
Die Welt wird magisch: Der erste Band der Trilogie von Bestsel-
lerautorin Kerstin Gier.) 
  
McManus, Karen M.: You will be the death of me  (2022/137) 
(Ivy, Mateo und Cal schwänzen die Schule und fahren lieber nach 
Boston. Als dort ein Mitschüler stirbt und die Beschreibung einer 
verdächtigen Person auf Ivy zutrifft, werden die drei in ein gefähr-
liches Spiel von Drogen, Macht und Manipulation hineingezogen.) 
  
Michaelis, Antonia: Weil wir träumten  (2022/138) 
(Bei einem Urlaub auf Madagaskar lernt die 16-jährige Emma die 
Insel nicht nur von ihrer schönen Seite kennen. Ihre neue, mad-
agassische Freundin Fy berichtet von ihrem Leben abseits von 
Traumstränden. Vom Großwerden in den dreckigen Straßen der 
Hauptstadt. Von Hunger, Kinderarbeit und Gewalt.) 
  

Tiptoi - Wieso? Weshalb? 
Warum? 13: Die Welt der 
Pferde und Ponys 
(Geräusche, Texte und Lieder 
machen die Welt des Reitens 
hautnah erlebbar.) 
  
Tiptoi - Wieso? Weshalb? 
Warum? : Mein großer Weltat-
las  (2022/104) 
(Ferne Länder und Meere, Tiere 
und Landschaften auf einer 
Reise um die ganze Welt ken-
nenlernen.) 

  
Tipp unseres Teams 
Lucky them 
Eine Musikjournalistin wird 
von ihrem Chef auf einen 
Musiker angesetzt, der 
angeblich vor Jahren Selbstmord beging. Um ihren Job zu ret-
ten, nimmt sie den Auftrag an und begibt sich mit einem wenig 
kompetenten Kameramann auf die Suche nach dem Verschwun-
denen, der obendrein ihr Ex-Freund ist. Dramatische Komödie mit 
hervorragenden Darstellern. Ab 14 J. 
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Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
E-Mail:  	 info@koeb-rot.de  
Internet:	 www.koeb-rot.de

Neue Präventionskurse in Tannheim! 
Start am Donnerstag 12.05.22 
Kursleiterin: Bettina Schmid  
Sporthalle Tannheim 
10 Einheiten à 60 min. 
Zertifizierte Kursinhalte, dadurch 70 - 90 % Rückerstattung der 
Kosten durch die Krankenkasse möglich. 
1. Aktive Rückenschule Do. 13.45 - 14.45 Uhr 
Möchten Sie Ihren Rücken genauer kennenlernen und durch effek-
tive Übungen Rückenproblemen vorbeugen? Dann melden Sie 
sich gerne zu dem Rückentraining an. 
2. Entspannte Ganzkörperkräftigung Do. 15.00 - 16.00 Uhr 
Möchten Sie Ihre Hauptmuskelgruppen kräftigen und ebenso ver-
schiedene Entspannungstechniken kennenlernen? Dann melden 
Sie sich gerne zu dem Ganzkörpertraining an. 
Genauere Informationen und Anmeldung unter: 
Tel.:	 0176 / 66857785 
E-Mail:	 bettina.maucher@gmx.net

MB Medica
Teststation

Rot an der Rot
WWööcchheennttlliicchhee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitt  aabb  2255..0044..2222

Montag, Mittwoch und Freitag: 16-18 Uhr

Samstag: 9-11 Uhr

Keine Testungen finden am 25.05.2022 statt

An diesem Tage findet eine Impfaktion

von 17 – 19 Uhr des mobilen Impfteam statt

SSiiee  ffiinnddeenn  uunnss::

Rathaus, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 

Parkplätze vorhanden, barrierefrei erreichbar

TTeerrmmiinnrreesseerrvviieerruunngg::

www.schnelltest-biberach.de/rot

Auch ohne Terminreservierung möglich,

ohne Termin gibt es evtl. Wartezeiten

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 

Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41 

Kloster Bonlanden 
Flohmarkt im Kloster Bonlanden 
Interessantes und Vielseitiges - von Schränken und Türen zu 
Tischen und Stühlen ... - 
bieten wir zum Verkauf am Samstag, 30.04.2022, von 10.00 bis 
16.00 Uhr, im ehemaligen Ökonomiegebäude gegenüber der 
Turnhalle. 
Weitere INFO - TEL 07354  884-116 

Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 01.05.2022, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 

Gebet für den Frieden 
Zur eucharistischen Anbetung für den Frieden in der Ukraine 
- in Stille mit Gebetsanregung - sind Sie herzlich eingeladen, 
jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr (beginnend am 
26.04.2022) in der Klosterkirche. 

INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 

Verpachtung des Mooshauser Gemeindewaldes 
für Windenergie 
Grundsatzentscheidung über die Beauftragung der Gemeinde-
verwaltung für Verhandlungen über einen Nutzungsvertrag mit 
der EnBW 
Am Montag, den 9. Mai 2022, findet ab 19.00 Uhr eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung in der Halle statt. Der Gemeinde-
rat fasst in dieser Sitzung eine Grundsatzentscheidung über 
die Verpachtung des Mooshauser Gemeindewaldes für Win-
denergie. 
Wie in den Informationsveranstaltungen am 28. Oktober und 8. 
November letzten Jahres angekündigt, wird der Gemeinderat nun 
eine Entscheidung treffen, ob bzw. unter welchen Bedingungen 
er den Gemeindewald für den Bau einer Windenergieanlagen ver-
pachtet. Auch wenn die Corona-Verordnungen wesentlich gelo-
ckert sind, findet die Sitzung in der Halle statt, damit alle den 
trotzdem empfohlenen Abstand einhalten können. 
Da die verschiedensten Themen in den Veranstaltungen der letz-
ten 1 ½ Jahre besprochen wurden und unterschiedliche Referen-
ten und Gruppierungen zu Wort gekommen sind, werden in der 
Sitzung keine weiteren Referenten anwesend sein, sondern Herr 
Ewen vom Forum Energiedialog, der den Diskussionsprozess 
geleitet hat und Herr Soukup als Vertreter der EnBW als Interes-
sent für das Grundstück. 
Da es sich um eine Gemeinderatssitzung handelt, haben nur die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Rederecht. Es gibt aber 
am Beginn der öffentlichen Sitzung die Möglichkeit für Einwoh-
ner im Rahmen der Fragestunde Fragen zu stellen oder Anregun-
gen und Vorschläge zu unterbreiten. Die Fragen, Anregungen und 
Vorschläge müssen nach der Geschäftsordnung kurz gefasst sein 
und sollen die Dauer von drei Minuten nicht überschreiten. Die 
Fragestunde soll die Dauer von 60 Minuten nicht überschreiten. 
Es sind in der Sitzung auch noch weitere Tagesordnungspunkte 
durch den Gemeinderat zu beraten. Die Tagesordnung wird im 
Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht. 
Die öffentliche Gemeinderatssitzung findet in der Halle im Ober-
hauser Weg 12 in Aitrach ab 19.00 Uhr statt. Hierzu ergeht herz-
liche Einladung.



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 28. April 2022� 15

NABU Ochsenhausen  
„Frühling im Wald erleben“ 
Ein Vormittag für Kinder von 5 bis 8 Jahren 
Samstag, 30. April  
Die Kindergruppe des NABU Ochsenhausen lädt alle kleinen 
Naturfreunde zwischen 5 und 8 Jahren ein! 
 Dieser Samstagmorgen soll eine Mischung sein aus Tiere und 
Pflanzen Entdecken, Spielen und Kreativsein. Dazu gehen wir 
zusammen zum „Erlebniswald“ am Krummbach in Ochsenhausen. 
Dort gibt es einen Teich, einen Bach, meistens einen Biberstau, 
einen rufenden Kuckuck und auch sonst ein paar Vögel und Pflan-
zen. Es gibt also viel zu entdecken! 
Es kann ein bisschen nass sein, daher sind wetterfeste Klei-
dung und Schuhe wichtig, außerdem einen kleinen Rucksack mit 
Getränk bitte nicht vergessen. 
Zeit: 10 – 12 Uhr 
Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz am Krummbach in Ochsen-
hausen 
Unkostenbeitrag: 2 Euro 
Altersbeschränkung: Kinder von 5 - 8 Jahren 
Leitung: Kathrin Bolz, Jürgen Dämmgen 
Wir bitten um Anmeldung bei Kathrin Bolz unterkathrin.bolz@
posteo.de bis zum 28. April, da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Nach Anmeldung erhalten die Eltern nähere Infos per E-Mail. 
Bei Regen oder Sturm muss die Veranstaltung leider entfallen - 
die Eltern werden natürlich vorher benachrichtigt. 

Regierungspräsidium Tübingen 
B 30: Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Donaustetten 
und Laupheim/Mitte (Fahrtrichtung Ulm-Biberach) 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 25. April bis 
voraussichtlich Mittwoch, 25. Mai 2022 
Ab Montag, 25. April 2022 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen auf einer Länge von rund 5,6 Kilometern den schadhaften 
Fahrbahnbelag der B 30 ab der Brücke über die Schmiehe bei 
Dellmensingen in Fahrtrichtung Biberach bis rund1,5 Kilometer 
vor der Ausfahrt Laupheim/Mitte erneuern. Günstige Witterungs-
verhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahndeckener-neuerung 
bis Mittwoch, 25. Mai 2022 abgeschlossen. Während dieser Maß-
nahme ist die B 30 im Baustellenbereich voll gesperrt. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich. Zur Lärmreduzierung wird im Bereich um Achstet-
ten auf etwa 1,3 Kilometer ein lärmoptimierter Splittmastixas-
phalt eingebaut. 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 2,34 Millionen 
Euro und werden vom Bund getragen. 
  
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Im Baubereich ist die Fahrbahn in Richtung Biberach voll gesperrt. 
Der Verkehr wird auf einer Länge von circa 6,7 Kilometern auf 
die Gegenfahrbahn Biberach-Ulm umgeleitet und dort einspurig 
geführt. Ebenfalls ist während der gesamten Belagsarbeiten die 
Anschlussstelle Laupheim/Nord voll gesperrt. Der Verkehr wird 
während dieser Zeit über die Anschlussstelle Laupheim/Mitte 
umgeleitet. Die Umleitung ist örtlich ausgeschildert. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusam-
menhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen.

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Gesundheitsforum im Mai 
Vortragsreihe für Interessierte und Betroffene 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Gesundheitsforum“ informiert 
das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam der Sana Klini-
ken Landkreis Biberach GmbH regelmäßig über aktuelle medi-
zinische Themen. 
Die Sana Kliniken im Landkreis Biberach stehen für eine wohnort-
nahe, qualifizierte medizinische Versorgung in   zertifizierten Zen-

tren und Abteilungen. Gleichzeitig profitieren die Patienten von 
kurzen Wegen, modernster Medizintechnik sowie umfangreichen 
diagnostischen und therapeutischen Möglichkeiten. Als Akade-
misches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm ist das Biberacher 
Klinikum zudem eng mit Lehre und Forschung verbunden. Die-
ses ganzheitliche, medizinische Expertenwissen möchten Orga-
nisatoren und Referenten mit dem Gesundheitsforum im Rahmen 
von regelmäßigen Vorträgen an Interessierte und Betroffene wei-
tergeben. Wechselnde Referenten informieren daher über aktuelle 
medizinische Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen 
sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. 
Vortrag im Mai: „Runter mit dem Blutdruck“ 
Bluthochdruck, auch Hypertonie genannt, ist eine in Deutsch-
land weit verbreitete Erkrankung und damit die häufigste Volks-
krankheit: So leiden über 20 Millionen Erwachsene unter einem 
zu hohen Blutdruck, wobei Männer häufiger betroffen sind. Ab 
65 Jahren betrifft dies sogar bereits drei von vier Personen. Blu-
thochdruck ist dabei eine schleichende Erkrankung, die häufig 
für lange Zeit ohne Beschwerden oder Symptome unbehandelt 
oder gar unentdeckt bleibt. Bereits leicht erhöhte Blutdruckwerte 
können über einen längeren Zeitraum jedoch wichtige Organe 
bleibend schädigen, gleichzeitig gehören sie zu den wichtigsten 
Risikofaktoren für Herz-Kreislauf Erkrankungen. So wären etwa 
50 Prozent der Herzinfarkte und Schlaganfälle bei einer rechtzei-
tigen Diagnose und Behandlung des Bluthochdrucks vermeid-
bar. „Gerade aus diesem Grund ist es besonders wichtig, seine 
eigenen Blutdruckwerte zu kennen und stetig im Auge zu behal-
ten“, so Dr. med. Hans-Ulrich Goos, Ärztlicher Leiter des Zent-
rums für Älterenmedizin in Laupheim sowie Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin. Gemeinsam mit Dr. med. Christian Appel, Che-
farzt der Klinik für Geriatrische Rehabilitation, erklärt Dr. Goos im 
Rahmen des Vortrags am Mittwoch, den 4. Mai 2022 ab 18 Uhr, 
wie dem Bluthochdruck vorgebeugt werden kann und informiert 
darüber hinaus über die Diagnose- und Behandlungsmöglich-
keiten. „Besonders im fortgeschrittenen Alter sind Patienten von 
erhöhtem Blutdruck und den daraus resultierenden Folgeerkran-
kungen betroffen und benötigen daher eine intensivere und ganz-
heitlichere Betrachtungsweise“, ergänzt der Geriater Dr. Appel. 
Dies gewährleistet das Team des Zentrums für Älterenmedizin in 
Laupheim durch die enge und interdisziplinäre Zusammenarbeit 
zwischen den Fachbereichen sowie mit der Bündelung der alters-
medizinischen Kompetenzen. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 4. Mai 2022 im Lau-
pheimer Zentrum für Älterenmedizin statt, unter Einhaltung der 
aktuell im Klinikbetrieb geltenden Hygiene- und Sicherheits-
maßnahmen. Dies beinhaltet das durchgängige Tragen einer 
FFP2-Maske sowie der Nachweis eines tagesaktuellen, nega-
tiven Antigen-Schnelltests. Dafür steht das Testzentrum in der 
Chirurgischen MVZ-Praxis von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfü-
gung. Beim Betreten des Gebäudes erfolgt eine Registrierung, 
im Rahmen derer ein Selbstauskunftsbogen zur Risikoabschät-
zung ausgefüllt werden muss. Um Wartezeiten beim Einlass zu 
vermeiden, kann das Formular bereits vorab heruntergeladen, 
zuhause ausgefüllt und mitgebracht werden. Die Teilnehmerzahl 
ist zudem begrenzt, Interessierte können sich bis zum 3. Mai 
2022 unter slb-fortbildung@sana.de anmelden und erhalten alle 
weiteren Informationen per E-Mail. Selbstverständlich besteht für 
die Teilnehmer die Möglichkeit, sich nach dem Vortrag mit Fra-
gen direkt an die Experten zu wenden. Der Selbstauskunftsbo-
gen sowie weiterführende Informationen sind online unter www.
sana.de/biberach erhältlich. 
Vortrag im Mai: 
„Blutgefäße - Die Lebensadern unseres Körpers“ 
Der menschliche Körper besitzt eine Vielzahl an Blutgefäßen, die 
pro Minute rund fünf Liter Blut transportieren und dabei lebens-
wichtige Nährstoffe in den Körper sowie Kohlenstoffdioxid hinaus 
befördern. Durch die insgesamt rund 150.000 Kilometer langen 
Blutgefäße, die fast vier Mal um die Erde reichen würden, erreicht 
das Blut dabei jeden Winkel des Körpers – von den Haarwurzeln 
bis zu den Zehenspitzen. Der Blutkreislauf und die Blutgefäße, 
sprich die Kapillaren, Venen und Arterien, sind somit überle-
bensnotwendig für den Menschen. Entsprechend hoch ist das 
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gesundheitliche Risiko bei Gefäßerkrankungen, die in Deutsch-
land weit verbreitet sind: So leiden derzeit mehr als 4,5 Millionen 
Menschen an peripheren arteriellen Durchblutungsstörungen, 
wobei die Erkrankungshäufigkeit mit dem Alter zunimmt. So ist 
bei den über 65-Jährigen bereits jeder Fünfte hiervon betrof-
fen. „Die Gesundheit der Blutgefäße trägt wesentlich zur eige-
nen Gesundheit bei, besonders im fortgeschrittenen Alter. Nicht 
umsonst heißt es, dass der Mensch so alt ist wie seine Gefäße“, so 
Dr. med. Max Thiemann, Chefarzt der Klinik für Gefäß- und Endo-
vaskularchirurgie. Welche Gefäßerkrankungen es gibt, wie man 
die Blutgefäße im Körper gesund und funktionsfähig halten kann 
und welche modernen Therapieverfahren zur Behandlung von 
Gefäßerkrankungen im Biberacher Klinikum zur Verfügung ste-
hen, darüber referiert Dr. Thiemann in seinem Vortrag am Diens-
tag, dem 3. Mai 2022 ab 18 Uhr. „Durchblutungsstörungen und 
daraus resultierende Folgeerkrankungen gehören zu den Volks-
krankheiten unserer Gesellschaft. Oft werden Erkrankungen der 
Gefäße allerdings erst in einem fortgeschrittenen Stadium fest-
gestellt und können damit eine Lebensbedrohung darstellen. Aus 
diesem Grund werden wir im Rahmen des Vortrags unter ande-
rem auch über mögliche Alarmsignale informieren.“ 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 3. Mai 2022 im Veran-
staltungsraum des Biberacher Sana Klinikums unter Einhaltung 
der im Klinikum aktuell geltenden Hygiene- und Sicherheitsmaß-
nahmen statt. Dies beinhaltet das durchgängige Tragen einer 
FFP2-Maske sowie der Nachweis eines tagesaktuellen, negativen 
Antigen-Schnelltests. Dafür steht das Testzentrum direkt auf dem 
Klinikvorplatz von 5.30 Uhr bis 17.30 Uhr zur Verfügung. Beim 
Betreten des Klinikums erfolgt eine Registrierung, im Rahmen 
derer ein Selbstauskunftsbogen zur Risikoabschätzung ausgefüllt 
werden muss. Um Wartezeiten beim Einlass zu vermeiden, kann 
das Formular bereits vorab heruntergeladen, zuhause ausgefüllt 
und mitgebracht werden. Die Teilnehmerzahl ist zudem begrenzt, 
Interessierte können sich bis zum 2. Mai 2022 unter slb-fortbil-
dung@sana.de anmelden und erhalten alle weiteren Informatio-
nen per E-Mail. Selbstverständlich besteht für die Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich nach dem Vortrag mit Fragen direkt an die Exper-
ten zu wenden. Der Selbstauskunftsbogen sowie weiterführende 
Informationen sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich. 
  
Erste Maiandacht am neuen Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Einladung zur Maiandacht unter freiem Himmel 
Das Sana Klinikum Landkreis Biberach lädt zusammen mit Land-
rat Dr. Heiko Schmid am Sonntag, den 1. Mai 2022 alle Patien-
tinnen und Patienten, Angehörige, Besucher sowie Interessierte 
zur ersten ökumenischen Maiandacht am neuen Biberacher Sana 
Klinikum ein. Gestaltet wird die feierliche Andacht durch Dekan 
Matthias Krack, Dekan Stefan Ruf und Klinikseelsorger Pfarrer 
Erich Schäfer; für die musikalische Begleitung sorgt das Kreis-
verbandsseniorenorchester. Die Veranstaltung findet um 17.00 
Uhr unter freiem Himmel im weitläufigen Patientengarten hinter 
dem Klinikum rund um die Schutzmantelmadonna, die seit jeher 
Mittelpunkt der traditionellen Feierlichkeit zu Beginn des Mari-
enmonats war, statt. 
Um diese fest verankerte Tradition auch weiterhin aufrecht zu 
erhalten, wurde die vor rund 40 Jahren gefertigte, rund zwei 
Meter hohe wie breite Bronzeskulptur im August vergangenen 
Jahres vom Klinikaltbau in der Ziegelhausstraße auf den Gesund-
heitscampus am Hauderboschen überführt. Am 1. Mai findet 
die Andacht so nun in neuer Umgebung im gewohnt feierlichen 
Rahmen und mit Blick auf die Schutzmantelmadonna statt. Für 
Sana-Geschäftsführerin Beate Jörißen ein besonderer Anlass zur 
Freude: „Die Maiandacht konnte die vergangenen zwei Jahre pan-
demiebedingt leider nicht stattfinden. Umso mehr freuen wir uns 
nun, die Veranstaltung im ersten Jahr im neuen Klinikum wieder 
fortsetzen zu können. Der Rahmen im neuen Patientengarten bei 
der Schutzmantelmadonna könnte dabei nicht passender sein. 
Schön, dass wir gemeinsam mit unseren Mitarbeitern und Patien-
ten, aber auch mit allen anderen Besuchern diese liebgewordene 
Tradition zum 1. Mai wieder aufleben lassen können.“ Auch Land-
rat Dr. Heiko Schmid zeigt sich sehr erfreut: „Seit ihrer Weihe am 
1. Mai 1984 hat die Schutzmantelmadonna für viele Menschen im 

Landkreis Biberach einen sehr hohen ideellen Wert. Der Umzug 
der Statue auf den neuen Gesundheitscampus sowie die Weiter-
führung der liebgewonnenen Tradition der Maiandacht am 1. Mai 
war mir deshalb ein besonderes Anliegen. Die Schutzmantelma-
donna bietet einen Zufluchtsort für die Menschen und ihre Anlie-
gen. Gerade in diesen schwierigen Zeiten ist es wichtig, einen 
solchen Ort zu haben. Das wollen wir auch gemeinsam im Rah-
men der Maiandacht zum Ausdruck bringen.“ 
„Für die Kirchen“, so Dekan Matthias Krack, „ist die Feier der Mai-
andacht in ökumenischer Verbundenheit auch ein Zeichen dafür, 
dass die Klinikseelsorge im neuen Gebäude des Sana-Klinikums 
präsent ist. Mit der hoffentlich baldigen Fertigstellung der Kli-
nikkapelle wird sie dann dort auch einen sichtbaren Ort haben.“ 
„Die Maiandacht ist für viele Menschen an diesem Ort von großer 
Bedeutung“, erklärt Dekan Stefan Ruf. „Die Gottesmutter Maria 
ist ja für viele Menschen die große Fürsprecherin bei Gott, der wir 
alles anvertrauen können, was wir auf dem Herzen tragen. Gerade 
in und an einem Ort, wo Menschen krank sind und auf Heilung 
hoffen, gewinnt die Zuwendung aus dem Glauben heraus für die 
Menschen einen besonderen „Wert“. Dass dies in ökumenischer 
Verbundenheit geschieht, ist ein starkes Signal in unsere Stadt-
gesellschaft hinein“, ist sich Dekan Ruf sicher. 
Die Maiandacht findet nur bei guter Witterung statt. Bei unsiche-
rer Wetterlage wird über die Homepage des Landkreises Biber-
ach (www.biberach.de) am 1. Mai 2022 um 14 Uhr informiert, ob 
die Maiandacht wie geplant stattfinden kann. Da der Zugang zur 
Schutzmantelmadonna durch das Klinikgebäude erfolgt, gilt für 
die Teilnahme an der Veranstaltung die 3-G-Regelung. Das heißt, 
Besucher müssen geimpft oder genesen sein, beziehungsweise 
einen tagesaktuellen negativen Antigen-Schnelltest nachweisen. 
Dafür steht das Corona-Testzentrum auf dem Vorplatz des Klini-
kums am 1. Mai von 8 bis 17.30 Uhr zur Verfügung. Parkplätze 
befinden sich im Parkhaus des Sana Klinikums, direkt gegenüber 
vom Haupteingang. Parkgebühren fallen für die Teilnehmer der 
Maiandacht nicht an. 
  
Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 
Monatliches Treffen im Zentrum für Älterenmedizin 
Polyneuropathie (PNP) ist der Oberbegriff für verschiedene Erkran-
kungen des peripheren Nervensystems. Dabei ist ein Teil des Ner-
vensystems in seiner Funktion gestört, typische Beschwerden 
sind Schmerzen oder Empfindungsstörungen wie Kribbeln, Bren-
nen, Hitze- oder Kältegefühle in Füßen, Beinen, Händen oder 
Armen. Die Selbsthilfegruppe Polyneuropathie bietet Betroffe-
nen die Möglichkeit, Erfahrungen mit der Krankheit, Therapie-
möglichkeiten sowie Krankheitserlebnisse auszutauschen und zu 
besprechen. Der nächste Gesprächskreis findet am Mittwoch, den  
4. Mai 2022 um 14 Uhr im Speisesaal des Zentrums für Älteren-
medizin, in der ehemaligen Sana Klinik Laupheim, statt. In diesem 
Rahmen wird die jährliche Mitgliederversammlung durchgeführt 
und im Anschluss für alle Teilnehmer Gruppengespräche über 
Polyneuropathie, RLS (Restless Legs-Syndrom, unruhige Beine), 
Fibromyalgie (Faser-Muskel-Schmerz) und CIDP (entzündliche 
Erkrankungen der peripheren Nerven) angeboten. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen sind telefonisch von Albert Scheffold unter 
07392 7006836 sowie online unter www.info-cidp.de erhältlich.

Für eine gesunde Durchblutung 
Sana-Chefarzt Dr. Max Thiemann bietet ab sofort eine gefäß-
chirurgische Sprechstunde an 
Seit Januar dieses Jahres hat die Klinik für Gefäß- und Endo-
vaskularchirurgie des Sana Klinikums Landkreis Biberach mit 
Dr. Max Thiemann einen neuen Chefarzt, der mit seinem Team 
die wohnortnahe gefäßchirurgische Patientenversorgung sicher-
stellt. Ausgeweitet wird das Angebot nun durch eine ambulante 
Sprechstunde. Hierfür wurde Dr. Thiemann jüngst eine Ermäch-
tigung durch die Kassenärztliche Vereinigung (KV) zugesprochen.  
Erkrankungen der Gefäße werden oft erst in einem fortgeschritte-
nen Stadium festgestellt und können damit eine Lebensbedrohung 
darstellen. Schlaganfall, Herzinfarkt, Durchblutungsstörungen 
oder auch innere Blutungen etwa in Folge eines Aneurysmas 
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gehören dabei zu den häufigsten Auswirkungen, die Gefäßer-
krankungen mit sich bringen können. Umso wichtiger ist es daher, 
dem vorzubeugen und Vorsorgeuntersuchungen wahrzunehmen. 
Bereits seit Januar 2022 bietet Dr. Max Thiemann als chefärztli-
cher Leiter der Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie mit 
seinem Team kompetente und zuverlässige Hilfe bei arteriellen 
und venösen Gefäßerkrankungen. Erweitert wird das gefäßchir-
urgische Leistungsspektrum nun um die Möglichkeit der facham-
bulanten Patientenversorgung. Mit dem Entscheid der KV wurde 
dem Chefarzt jüngst die Ermächtigung zur ambulanten Diagnos-
tik zugesprochen. Im Rahmen dieser strukturellen Erweiterung 
wird ab sofort dienstags von 12.00 bis 16.00 Uhr sowie freitags 
von 9.00 bis 13.00 Uhr eine Sprechstunde in der Klinik für Gefäß- 
und Endovaskularchirurgie im Biberacher Zentralklinikum ange-
boten und so eine noch engere Verzahnung von ambulanter und 
stationärer Patientenversorgung sichergestellt. Dafür steht der 
Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie mit der Zusatzbezeich-
nung Endovaskulärer Chirurg den Patienten bei arteriellen Frage-
stellungen (periphere arterielle Verschlusskrankheit, Aneurysma, 
Carotisstenose etc.) mit Überweisung vom Hausarzt sowie bei 
venösen Fragestellungen (Krampfadern etc.) mit Überweisung 
vom Phlebologen oder Dermatologen zur Verfügung. 
Im Rahmen der ambulanten Sprechstunde werden unter ande-
rem Untersuchungen zur Abklärung von arteriellen und venösen 
Durchblutungsstörungen der Beine durchgeführt. Dazu gehört 
neben Krampfadern auch die sogenannte Schaufensterkrankheit 
(pAVK). Darüber hinaus werden Untersuchungen der Halsschlaga-
der zur Identifikation von Verengungen und damit verbunden zur 
Vorbeugung von Schlaganfällen durchgeführt. Im Rahmen eines 
Aneurysmascreenings können Ausbuchtungen der Bauchschlaga-
der außerdem erkannt werden, bevor sie gefährlich werden. Diese 
Untersuchung gehört seit einigen Jahren für Männer ab 65 Jah-
ren einmalig zum Leistungskatalog der gesetzlichen Kranken-
kassen. Portimplantationen sowie - in ausgewählten Fällen - die 
Anlage und Korrektur von Dialyseshunts ebenso wie Krampfa-
deroperationen gehören außerdem zum ambulanten Leistungs-
spektrum der Klinik. Die initiale Diagnostik erfolgt in der Regel 
mittels Ultraschall. Ist eine weitere Bildgebung des Gefäßsystems 
notwendig, kann diese je nach Fragestellung mittels Computer-
tomographie, Magnetresonanztomographie oder mittels digita-
ler Subtraktionsangiographie (stationär) erfolgen. Ausgestattet 
ist das Biberacher Zentralklinikum hierfür mit einem modernen 
Gerätepark. Dazu gehört auch eine biplane Angiographieanlage, 
die eine genaue Darstellung sowie die minimalinvasive Behand-
lung aller Gefäßabschnitte erlaubt. 
Für Chefarzt Dr. Thiemann ist die Ausweitung des Angebots 
im ambulanten Sektor ein wichtiger Schritt: „Wir haben so die 
Möglichkeit, Patientinnen und Patienten schon im Rahmen der 
Vorsorge bei uns im Klinikum zu sehen. Eventuelle Gefäßerkran-
kungen können so idealerweise in einem frühzeitigen Stadium 
diagnostiziert und behandelt werden. Darüber hinaus können wir 
unsere Patienten bei Bedarf auch im Nachgang an einen statio-
nären Aufenthalt weiter begleiten. Ich freue mich daher sehr, dass 
wir nun noch umfänglicher für unsere Patienten da sein und in 
enger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Kollegen, denen 
wir gleichzeitig eine Anlaufstelle für alle gefäßchirurgischen Fra-
gestellungen anbieten möchten, ab sofort auch zur ambulanten 
Versorgung im Landkreis beitragen können.“ 
Sprechzeiten: 
Dienstag:	 12.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 bis 13.00 Uhr 
Terminvergabe sowie weitere Informationen unter Tel. 07351 
55-7700.
 
 
Caritas Biberach-Saulgau 
„Essen und Trinken am Lebensende“ 
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“ diesen Satz 
haben wir verinnerlicht und es ist für Angehörige schwer, wenn 
sie einem sterbenden Menschen nichts mehr anbieten können. 
Ist es nicht, als ließen  wir den geliebten Menschen verhungern, 

verdursten? In dieser Situation können Informationen sehr hilf-
reich sein. Was bedeutet diese Phase im Prozess des Sterbens? 
Wie viel brauchen Menschen am Lebensende? Immer wieder 
kommt es hier zu Unstimmigkeiten in Familien. 
Daher laden die Caritas Biberach-Saulgau und die Hospiz-
gruppe Schwendi-Wain am  05. Mai um 19 Uhr herzlich ein ins 
ev. Gemeindehaus Wain, Kirchstrasse 16. Siglinde von Bank, 
Leiterin des Teams der Ambulanten spezialisierten Palliativver-
sorgung, wird zu „Essen und Trinken am Lebensende“ referieren 
und steht für Fragen zur Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es gelten die dann gültigen Coronaregeln. Melden Sie sich bitte 
an unter: 07351 - 80 95 190 

AOK Ulm-Biberach 
Rein in die Pedale, fertig, los! 
AOK-Mitmachaktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ startet im Mai 
Am 1. Mai fällt der Startschuss zur beliebten Aktion „Mit dem Rad 
zur Arbeit“, einer Initiative der AOK und des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC). Auch dieses Jahr treten Berufstä-
tige in der Region während der Sommermonate wieder fleißig in 
die Pedale. 
„Radfahren ist ein gesunder und gelenkschonender Ausdauer-
sport, der schnell und nachhaltig fit macht. Außerdem verrin-
gert er das Risiko von Herz-Kreislauf-Erkrankungen“, sagt Dr. 
Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. „Wer 
sich regelmäßig an der frischen Luft bewegt, kurbelt zudem sein 
Immunsystem an, spart teuren Sprit und schont gleichzeitig die 
Umwelt.“ Nicht zuletzt sorgen die beim Radeln ausgeschütteten 
Endorphine für gute Laune und man hat die Möglichkeit, ange-
stauten Stress und Ärger einfach weg zu strampeln. „Ziel der 
Mitmach-Aktion ist es, die umweltfreundliche Mobilität des Rad-
fahrens mit den gesundheitlichen Vorteilen täglicher Bewegung zu 
verbinden“, so Sabine Schwenk. Allein in Ulm, dem Alb-Donau-
Kreis und dem Landkreis Biberach legten 693 Teilnehmende im 
vergangenen Jahr 244.045 Kilometer zurück und ersparten dem 
Klima so 39,54 Tonnen CO2. 
Auch in diesem Jahr laden die AOK Baden-Württemberg und der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club wieder zur Teilnahme ein. Die 
Aktion läuft vom 1. Mai bis 31. August 2022. Wer in diesem Zeit-
raum an mindestens 20 Tagen zum Job oder um das Home-Of-
fice fährt, nimmt automatisch an der Verlosung attraktiver Preise 
teil, die Sponsoren zur Verfügung stellen. Bei Pendlern zählt auch 
der Weg zur Bushaltestelle oder zum Bahnhof.  Einsteigen kann 
man jederzeit - als Einzelradler oder im Team mit bis zu vier Kol-
leginnen und Kollegen. 
Die Anmeldung ist ganz einfach über die Homepage  
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de möglich. Hier gibt es auch wei-
tere Informationen zur Aktion und zu den Gewinnen.
 
 
Die Polizei mahnt zur Mäßigung  
in der Maiennacht 
Spaß tut keinem weh - Schaden schon  
Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der Nacht 
zum 1. Mai auf den Weg, um Streiche zu spielen. Ein Scherz tut 
keinem weh. Daher ist gegen wohl überlegte und originelle Mai-
scherze auch nichts einzuwenden, sagt die Polizei. Doch was 
einst originell und witzig erschien, scheint heute vielen zu lang-
weilig zu sein. Stattdessen werden die Scherze zu Straftaten und 
der Alkoholmissbrauch nimmt zu. 
Die Polizei mahnt deshalb: Die Nacht zum 1. Mai ist kein „Ausnah-
metag“. Schon gar keiner, an dem die Polizei ein Auge zudrückt. 
Vielmehr wird die Polizei verstärkt unterwegs sein. Jugendschutz 
und Verkehrssicherheit werden die Schwerpunkte der Streifen 
sein. 
Um bösen Überraschungen vorzubeugen appelliert die Polizei 
daher an die Eltern und Erziehungsberechtigten: Besprechen Sie 
mit Ihren Kindern, was erlaubt ist und was nicht. Zeigen Sie die 
Folgen falschen Verhaltens auf, sensibilisieren Sie im Hinblick auf 
die Gesetze und deren Sinn und besonders darauf, was gefähr-
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lich ist. Die Polizei hofft, dass in der kommenden Mainacht vor 
allem Vernunft herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und 
die eine oder andere gute Idee - im Rahmen des Erlaubten - zur 
Ermunterung aller beiträgt. Denn es sei durchaus erlaubt, andere 
zum Lachen zu bringen. Aber ein guter Spaß sei es nur, wenn alle 
lachen können, sagt die Polizei. 
Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne böses 
Erwachen am Folgetag.

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen 
Kursangebote 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der Ferien 
ist das Büro geschlossen. 
Vortrag: 
70-Jahre Baden-Württemberg - eine Erfolgsgeschichte? 
mit Peter Schneider, Präsident des Sparkassenverbandes am 
Donnerstag 5. Mai von 19 bis 21.30 Uhr in der Kundenhalle KSK, 
Schloßstraße 8, Ochsenhausen 
Eintritt frei, Kurs-Nr. 21022, um eine Anmeldung wird gebeten. 
Peter Schneider, ein oberschwäbischer Landsmann mit dem Blick 
über den Tellerrand. 
Mit seinen zahlreichen beruflichen und ehrenamtlichen Akti-
vitäten wagt Peter Schneider einen Blick zurück auf 70 Jahre 
Baden-Württemberg. 
Musikalische Umrahmung durch die Jugendmusikschule Och-
senhausen, mit freundlicher Unterstützung und Kooperation der 
KSK-Biberach. 
  
Yoga für Reiter*innen & alle anderen Interessieren 
mit Martina Brauchle 
an 5 Terminen immer samstags ab 7. Mai von 8.30 bis 10 Uhr im 
Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302, 3. OG, 
Kursgebühr: 46,70 € 
Das Üben von Yoga stärkt die Rückenmuskulatur und fördert die 
Beweglichkeit von Wirbelsäule und Gelenken. Damit wird auch 
die differenzierte Körperwahrnehmung geschult, was u.a. das 
Gleichgewicht und die Losgelassenheit im Reitersitz begünstigt. 
Zusätzlich unterstützt eine Verbesserung des Bewegungsgefühls 
die unabhängige Hilfengebung, was die Kommunikation zwischen 
Reiter und Pferd erleichtert. 
Ergänzende Atem- und Konzentrationsübungen für die mentale 
Entspannung bringen Ruhe und Struktur ins Denken und ermög-
lichen somit die gezielte Koordination der Reiterhilfen. 
Eine regelmäßige Yogapraxis führt zu mehr Gelassenheit und 
innerer Ruhe im Alltag und rückt mit effektiveren körperlichen und 
mentalen Fähigkeiten das Ziel der Symbiose zwischen Mensch 
und Tier näher. 
Bitte mitbringen: Yoga/Gymnastikmatte oder Decke, warme 
Socken sowie bequeme Kleidung 
  
Original Thailändische Küche „Salat Variationen“ 
mit Pimphawan Ebinger am Freitag, 6. Mail von 18 bis 22 Uhr 
in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Lehr-
küche Raum 1.04, Preis: 30,20 € zzgl. Speisekosten, werden im 
Kurs abgerechnet. Kurs-Nr. 21617 
Die Thai-Küche gilt als eine der Besten und Vielfältigsten der 
Welt. In diesem Kurs kochen wir verschiedene besondere Salate 
Gerichte, z.B. Glasnudel Salat, Papaya Salat, Rindfleisch- Zitro-
nengras Salat, knusprige Schalotten mit Zitronengras- Hähn-
chen, Fleischfilet und knusprige Fischfilet mit Chili-Limetten Soße, 
Goabohne Salat mit Garnelen. Der besondere Geschmack der 
Gerichte wird durch spezielle Thai-Kräuter, frische Zutaten und 

Thai-Gewürze verliehen. Zum Abschluss gibt es ein typisches 
Thai-Dessert. 
  
Klimafreundliches Kochen 
Kooperation mit der Biberacher Ernährungsakademie 
mit Verena Maucher am Montag 9. Mai von 18 bis 21 Uhr in der 
Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Lehrküche 
Raum 1.04, EG, Kursgebühr: 10,00 € zzgl. Speisekosten: 15,00 
€, Kurs-Nr. 21619 
Kann man mit der täglichen Kochpraxis zu Hause das Klima 
beeinflussen? 
In diesem Workshop erhalten die Teilnehmer Infos und Tipps zur 
klimafreundlichen Mahlzeitenbereitung. Hierbei dürfen die Teil-
nehmer unter fachlicher Anleitung verschiedene Gerichte und 
Snacks selbst zubereiten. 
  
Emotionales Malen 
„Samstagskurs“ 
mit Lilly Meier am Samstag 7. Mail von 10 bis 13 Uhr im Atelier 
Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 30,00 € , Kurs-Nr. 
21184, zzgl. Materialkosten, werden im Kurs abgerechnet. 
Für alle (mit und ohne Malkenntnisse), die im Malatelier freudvol-
les, empathisches Malen erleben möchten. 
  
Weitere Kursinformationen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.bildungswerk-ochsenhausen.de 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee  
Seminar in der Schwäbischen Bauernschule zum Thema: 
Energie für Land und Stadt 
„Strom kommt doch aus der Steckdose!“ Für uns ist es heute zur 
Selbstverständlichkeit geworden, den Lichtschalter zu betätigen, 
die Herdplatte anzuschalten, den Computer hochzufahren, ohne 
uns Sorgen um die Energiezufuhr zu machen. Doch wo und wie 
wird der Strom für unseren täglichen Verbrauch erzeugt? Wo sind 
Oberschwabens „Kraftorte“? 
In Zeiten des Klimawandels stellt sich auch die Frage nach 
zukunftsfähigen, nachhaltigen Energiequellen, wie sie zum Bei-
spiel die Landwirtschaft mit ihren Biogasanlagen erschlossen hat. 
Und wie steht’s um Wasserkraft, Windkraft und Photovoltaik in 
Oberschwaben? Welche Einflussmöglichkeiten hat der Verbrau-
cher? Welche Player kümmern sich um Energiegewinnung und –
verteilung? Und wie funktionieren Nahwärmenetzwerke und was 
ist unter „Bürger-Energie“ zu verstehen? 
Fragen, die im diesjährigen Oberschwabenseminar thematisiert 
und beantwortet werden. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Termin:	 Freitag bis Sonntag, 13.-15. Mai 2022 
Ort:	 Schwäbische Bauernschule 
	 Bad Waldsee 
Kosten:	� 240 € (inkl. Übernachtung, Verpflegung, 

Bustransfer, Seminargebühr) 
Referenten:	 Helmut Hertle, Manfred Erne, Hermann 
Stehle, Michael Maucher 
Leitung:	 Philipp Fust, Bad Waldsee  
Auskunft/Anmeldung:	  Schwäbische Bauernschule 
	 Bad Waldsee 
	 Frauenbergstraße 15 
	 88339 Bad Waldsee 
	 Tel: 07524/40030 
	 bauernschule@lbv-bw.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
30. April - 01. Mai 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 30. April 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07352) 8411 
Sonntag, 01. Mai 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Allmann’sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, 
Tel. (07351) 18090 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 30. April 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Memmingen, Untere Str. 23, 
Tel. (08331) 2806 
Sonntag, 01. Mai 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke in Steinheim, Memmingen, Heimertinger Str. 37, 
Tel. (08331) 982260 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 06. Mai 2022 
Papiertonne:	 Dienstag, 17. Mai 2022 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 18. Mai 2022

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Unterstützung in der 
Hauswirtschaft  m/w/d

ab 01.08.2022 / 450,-€ oder mehr

Fachkraft für die Betreuung m/w/d

ab 01.06.2022 / 450,-€ oder mehr

Gerne nehmen wir telefonische Anfragen entgegen.

Sozialstation Rot a.d. Rot
Inhaber Christian Übelhör e.K.

Obere Straße 15 (alte Schule)
88430 Rot an der Rot

Telefon: 08395 910680
www.sozialstation-rot.de

Wir sind Mitglied im 
Bundesverband bpa!

Der Mensch im Mittelpunkt

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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- Senioren -
Mitten iM Leben

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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- Senioren -
Mitten iM Leben

STELLENANGEBOTE

Nothilfe für Menschen 
aus der Ukraine 

Einscannen und einfach  
über PayPal spenden.

Ihre Spende als CARE-Paket.

IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40  
oder www.care.de

www.tierheime-helfen.de

Wir beraten Sie gerne!
Telefon: 07154 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de


